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Liebe Leserin, lieber Leser,

es geht auf Weihnachten zu und dahinter, im Kalender nur eine Seite weiter, 
taucht 2022 auf. Wir bei Kirchens beschäftigen uns wieder mit Hygiene-
Konzepten, doch zugleich mit Vorfreude und Stolz auf gut geplante Veran-
staltungen für die Gemeinschaft in Dorf und Stadt.
„Ehre sei Gott in der Höhe“ riefen die Engel den Hirten auf dem Feld zu. 
Wenn Sie den Regenbogen durchblättern, werden Sie lesen, wie kreativ und 
umtriebig Christinnen und Christen in Bokeloh und Wunstorf diese Botschaft 
ins Zentrum rücken: Bei allem Trubel vor Weihnachten nimm dir Zeit, IHN 
in deinem Leben willkommen zu heißen! Die Ausrichtung des eigenen Tuns 
und Lebens bildet auch die Grundlage und das einigende Element für unsere 
Jubiläumsfeierlichkeiten – 1150 Jahre Stift und Stadt Wunstorf sowie 60 
Jahre „Heilig Kreuz“ Bokeloh (klein, aber oho!). 
„…und Friede auf Erden!“ beendeten die Engel ihren himmlischen Gesang. 
Jesus Christus, den Gott als Retter geschickt hat, wird Friedefürst genannt. 
Nein, das Weihnachtsfest bleibt nicht beim „Gloria“ der Engel stehen, 
sondern dringt in die Tiefen unseres menschlichen Miteinanders. „Was 
bedeutet Friede also für uns?“ fragte sich das Regenbogen-Team und holte 
Menschen ins Boot, die sich auskennen: Militärseelsorgerin Dr. Alexandra 
Dierks, Konfirmandenvater und Soldat Frank H. und Pastor Claus Carsten 
Möller. Ihre Beiträge unterstreichen den Ernst der Friedensbotschaft zu 
Weihnachten. Wie sagte es ein Jugendlicher so treffend: „Frieden fällt nicht 
vom Himmel!“ Und ließe sich theologisch auch durchaus über diese Aussage 
streiten, gebe ich ihm an dieser Stelle vollkommen recht: Friede beginnt in 
mir. Immer.

Ihre Pastorin Susanne v. Stemm
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Soldaten können dem 
Frieden dienen
Srebrenica ist ein Ort in Ostbosnien. 
Im Juli 1995 fand in dieser Gegend 
das sog. „Massaker von Srebrenica“ 
statt, bei dem ca. 8000 bosnische 
Muslime, überwiegend Jungen und 
Männer, durch Angehörige der 
serbischen Armee ermordet wurden. 
Vor Ort waren ca. 400 UN-Blauhelm-
soldaten aus den Niederlanden. Sie 
schritten nicht ein.
Warum verhinderten sie das 
Massaker nicht? Erstens, weil sie 
zu schwach, zu schlecht bewaffnet 
und zu schlecht ausgerüstet waren, 
um überhaupt effektiv einschreiten 
zu können. Zweitens hatten sie kein 
Mandat, robust gegen die serbische 
Armee vorzugehen. Nur Selbstver-
teidigung mit leichter Bewaffnung 
war für diese Blauhelmsoldaten 
vorgesehen. Schutz der Bevölkerung 
war nicht Teil ihres Auftrags.
Im Rückblick ist klar: Das war ein 
politischer Fehler. Daraus hat man 
inzwischen gelernt.
Manchmal braucht es militä-
rische Mittel, um Vorgängen wie 

in Srebrenica Einhalt zu gebieten. 
Das Ziel solcher Missionen ist der 
Schutz der Bevölkerung vor Gewalt, 
die Abwehr von Terror, die Unter-
brechung von kriegerischen Hand-
lungen, idealerweise mit dem Effekt, 
friedliche Wege der Konfliktlösung 
zu ermöglichen. Es geht letztlich um 
die Einhaltung des Völkerrechts. Man 
spricht in diesen Zusammenhängen 
von „rechtserhaltender Gewalt“. 
Auch die Bundeswehr beteiligt sich 
an solchen Einsätzen.
Die Bundeswehr ist nicht dazu da, 
für Deutschland Gebiete zu erobern, 
sondern zur Landesverteidigung 
und, falls erforderlich, zum Schutz 
anderer. Ihre Auslandseinsätze 
sind immer Teil multinationaler 
Missionen, unter dem Dach von UN, 
EU oder NATO. Das Mandat dazu 
kommt vom Parlament. Zum Auftrag 
kann auch militärische Gewaltan-
wendung gehören, wenn es darum 
geht, Menschen z.B. vor Massakern 
wie in Srebrenica zu schützen. 
Dafür brauchen die Soldaten dann 
das entsprechende Mandat und die 
notwendige Ausrüstung.



UN-Einsatz der Bundeswehr 2019 in 
Somalia, Foto: Auswärtiges Amt

Es kann sein, dass ein politischer 
Auftrag mit militärischen Mitteln 
nicht umsetzbar ist. Das konnten wir 
gerade beim Afghanistan-Einsatz 
sehen: Der Auftrag zum „Nation-
Building“ war unerfüllbar. Deswegen 
müssen Politiker noch sorgfältiger 
prüfen, warum und wozu sie Bundes-
wehrsoldaten in Einsätze schicken. 
Trotzdem wird die Bundeswehr 
auch weiterhin gebraucht werden, 
und zwar mit ihren militärischen 
Fähigkeiten. Denn es wird immer 
Situationen geben, in denen man 
bestimmte Gruppen von Menschen 
vor Gewalt schützen muss. Es wird 
immer wieder erforderlich sein, 
Gewaltspiralen zu durchbrechen. In 
diesem Sinne kann ein Soldat mit 
Waffe in der Hand durchaus dem 
Frieden dienen.

Alexandra Dierks, 
Standortpfarrerin Wunstorf

Krieg beginnt nicht mit 
Waffen!
Denke ich über Frieden und 
Unfrieden nach, dann kommt mir 
sofort die Erfahrung mit gewalt-
bereiten Jugendbanden während 
meines 11-jährigen Auslandeinsatzes 
in Lima/Peru in den Sinn. Zwölf 
konkurrierende Banden mit je 50 – 
150 Jugendlichen trieben im Umfeld 
unserer Kirchengemeinde ihr aggres-
sives Unwesen. Einmal die Bekannt-
schaft mit Bandenmitgliedern 

gemacht, suchte ich die Jugend-
lichen immer wieder auf. Und grad 
am Anfang dieser Arbeit stand 
zunächst einmal nur das Zuhören 
und Verstehen - nicht mehr! Dabei 
war auffällig, dass die Argumente 
und Beweggründe der Jugendlichen, 
ihre Regeln und ihr Ehrencodex 
durchaus schlüssig waren, einer 
gewissen Logik nicht entbehrten. 
Nur dass es eine falsche Logik war, 
ähnlich wie bei einem Hemd, wo ich 
den ersten Knopf ins falsche Loch 
stecke und somit auch alle weiteren 
Knöpfe in falschen Löchern landen. 
Und so führte sie die Bandenkultur 
in noch viel größere Probleme 
und Konflikte, als sie die eh schon 
im Armenviertel durchleben und 
durchleiden mussten. Wer immer 
als Kind im Umfeld einer solchen 
Bande aufwächst, der hat aller-
beste Voraussetzungen, später selbst 
dazuzugehören - werden doch Feind-
bilder im Kreis der Gleichgesinnten 

sorgsam gepflegt und tradiert. Es 
ist jederzeit klar, wer Freund und 
wer Feind ist. Gewaltausbrüche, an 
denen er dann später selbst aktiv 
teilnimmt, sind dann meist nur 
noch die „Kinder“ der Gedanken, 
die ihm frühzeitig eingepflanzt 
wurden. Denn Unfriede und Krieg 
fängt nicht mit der Tat, sondern 
bereits in Gedanken und Worten an, 
die gleich einem Krebsgeschwür 
ungehindert streuen können. 
Mit einem umfangreichen Jugend-
programm (jede Woche zwei 
Abende Musikunterricht, ein Spie-
leabend und ein Sporttreff) und vor 
allem durch jährlich stattfindende 
Fußballturniere (10-12 Wochen) - 
wo sich die gegnerischen Gruppen 

fair auf dem Sportplatz begegnen 
mussten - ist es unserer Kirchen-
gemeinde damals gelungen, den 
Gewaltkreislauf zu durchbrechen 
und die Situation in der Zone zu 
befrieden. 
Wobei das jetzt alles sehr abgeklärt 
klingt. Die Wirklichkeit war ganz 
anders: Ein unsicheres Vorwärts-
tasten, Ausprobieren und Bangen, 
ob es dann nicht doch wieder knallen 
wird. Das Zuhören ohne „Zuzupre-
digen“, der Respekt den Jugend-
lichen gegenüber (obschon sie 
ziemlich viel Mist bauten) gepaart 
mit „klarer Kante“ und das Sich-Um-
Sie-Mühen hat auf dem Weg damals 
viele Herzenstüren geöffnet und 
Vertrauen unter den Jugendlichen 
geschaffen. Und ich selbst bin den 
Jugendlichen ungemein dankbar, hat 
mich das Erleben damals doch hell-
höriger gemacht.                                                                                       

Claus-Carsten Möller
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„Ihr seid nicht alleine!“
Dieser Satz zitiert keinen speziellen 
Psalm aus der Bibel. Und damit sind 
auch nicht all die guten Kamera-
dinnen und Kameraden gemeint, die 
mich bei Auslandseinsätzen begleitet 
haben. Nein. Dieser Satz stammt 
aus dem Brief einer Ehefrau eines 
Soldaten, der gemeinsam mit mir im 
Ausland das Weihnachtsfest vor fast 
20 Jahren verbracht hat. „Ihr seid 
nicht alleine“ war der Schlusssatz in 
Ihrem Brief, den sie an alle Kame-
radinnen und Kameraden gerichtet 
hatte, die das damalige Weih-
nachtsfest im Ausland und somit fern 
ihrer Familien, verbringen sollten.
Aber fangen wir die Geschichte 
etwas weiter vorne an.
Ich war ca. Mitte 20 und einer 

meiner Auslandseinsätze führte 
mich über die Weihnachtsfeiertage 
in ein Land in Zentralasien. Je näher 
der heilige Abend rückte, umso 
mehr bemerkte man, welche Mühe 
sich die Bundeswehr gemacht hatte, 
mir und den anderen Soldatinnen 
und Soldaten ein weihnachtliches 
Gefühl zu verschaffen. Ob es der 
eingeflogene Weihnachtsbaum, das 
gute Essen (inklusive Spekulatius - 
Duft) oder die allgemein weihnacht-
liche Stimmung waren,... es war zu 
spüren, Weihnachten rückte näher.
Ich selber wollte diese Stimmung 
gar nicht so nahe an mich heran 
kommen lassen, denn mit der spür-
baren Herzlichkeit stieg gleichzeitig 
die Gewissheit und mitschwingende 
Traurigkeit, dieses Familienfest halt 
nicht wie gewohnt mit seiner Familie 
verbringen zu können. „Jeder ist mal 
dran“, sagte ich mir... und ich war 
es gewohnt, auch andere Feiertage 
oder Geburtstage im Ausland / fern 
der Familie zu verbringen.
Meine Strategie lautete somit: 
„Weiterarbeiten, als wäre es ein 
normaler Arbeitstag“, denn die 
Ablenkung tat gut, um so nicht 
ständig an die Lieben zu Hause 
denken zu müssen.
Und meine Strategie funktio-
nierte,... vorerst. Am heiligen Abend 
war emsiges Treiben im Camp zu 
verspüren. Gegen, ich schätze es 
war 18 Uhr, trafen wir uns dann zu 
einer Ansprache im Zelt der Trup-
penküche. Und ein Vorgesetzter hielt 
eine Rede, bei der er auch ein kleines 
Stück Papier in der Hand hielt. Es war 
der bereits erwähnte Brief einer der 
vielen Lebenspartner, die zu Hause 
waren und an ihr fehlendes Famili-
enmitglied gedacht hatten. Und als 
der Vorgesetzte auf Wunsch dieser 
Ehefrau den besagten Brief vorlas 
fiel genau dieser Satz als Letztes: 
„Ihr seid nicht alleine!“
Und in Sekunden war mein kühner 
Plan gescheitert, diesen heiligen 
Abend, trotz christlichen Gedankens, 
als „normalen Arbeitstag“ anzu-
sehen. Dieser ach so herzliche 
Satz... von einer Frau dem gesamten 
Kontingent gewidmet, trug neben all 
der spürbaren Wärme auch die kühle 

Realität in sich. Nämlich, dass es kein 
normaler Arbeitstag war und wir an 
diesem Feiertag auch nicht im Kreise 
unserer Liebsten waren.
Und plötzlich wurde es still in dem 
Küchenzelt.
Ich möchte die Geschichte an dieser 
Stelle etwas abkürzen. Die Feiertage 
vergingen wie im Fluge, was den 
Kameraden, der Fürsorge des 
Dienstherren und auch dem näher 
rückenden Ende des Auslandsein–
satzes zu verdanken war. Die 
Rückkehr und der Empfang in 
Deutschland waren umso herzlicher 
durch die Familien gestaltet worden. 
Gute Wünsche und Geschenke 
wurden somit „etwas verspätet“ 
übergeben und man lebte sich nach 
und nach wieder in seiner Familie 
und in seiner Rolle in dieser Familie 
ein. Erst als „Gast“ und dann als 
„Kern“ dieser Familie.
Und wenn man sich nun fragt, was 
bleibt...? Pure Dankbarkeit. Dank-
barkeit gegenüber den Kamera-
dinnen und Kameraden, die einen 
auf diesem Weg begleitet haben. 
Und vor allen die gewachsene Dank-
barkeit, bei jedem darauffolgendem 
Fest wieder im Kreise seiner Liebsten 
sein zu dürfen. Denn nur wenn man 
etwas einmal vermisst, dann merkt 
man, was einem fehlen kann. Und 
dann lernt man dieses mehr zu 
schätzen, dass man es hat. Danke 
dafür.

Frank Heineberg, StFw

Wir sind Ihre Experten für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14
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Die interaktive Ausstellung „Frieden 
geht anders“ der ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers thematisiert Friedensbe-
mühungen in Krisengebieten der Erde 
ebenso wie im privaten Umfeld. Die 
Besucher*innen lernen politische, 
militärische und wirtschaftliche 
Lösungswege kennen. Dabei können sie 
durch die Interaktionsangebote, die die 
Ausstellung bietet, auch die eigene Frie-
densfähigkeit schulen und sich mit der 
Frage, wie Frieden gehen kann, konkret 
beschäftigen.
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Glücksmomente in der Pflege
„Glücksmomente zwischen jungen 
und alten Menschen in der Pflege“ 
ist das Thema einer ungewöhn-
lichen Ausstellung in der Stadt-
kirche von Donnerstag, 3. bis 
Dienstag, 15. Februar. Auf 14 
Roll-Ups werden jeweils sieben 
Pflegekräfte – zumeist Auszubil-
dende – und sieben Menschen 
im Alter präsentiert, die sich 
besonders mögen oder ein Inte-
resse oder Hobby teilen. Obwohl 
oft 70 Jahre Lebensalter und 
eine unterschiedliche kulturelle 
Herkunft zwischen ihnen liegen, 
erleben sie gemeinsame Glücks-
momente. Diese werden durch 
Bilder von Fotograf Jens Schulze 
und Texte von Katrin Schreiter 
sowie Filme und Gegenstände in 
einer Vitrine eingefangen.
Der Theologische Vorstand der 
Diakonischen Altenhilfe Leine-Mittelweser (DALM) Dagmar 
Brusermann sagt: „Die Pflege eines älteren Menschen ist 
Schwerstarbeit und braucht gute Hilfsmittel. Eine gute 
Pflege ist immer auch Beziehungsarbeit und sieht die 
Persönlichkeit des Menschen im Alter.“
Die Ausstellung wird bei einer öffentlichen Vernissage 
eröffnet am Mittwoch, 2. Februar um 19:00 mit einem 
Podiumsgespräch zu der Frage: „Wie möchte ich alt 
werden?“. 

Glücksmomente zwischen Auszubildenden in der Pflege und 
Menschen im Alter ist das Thema einer ungewöhnlichen 
Ausstellung in Wunstorf. Foto: Jens Schulze

Es diskutieren neben Dagmar Brusermann, die Projekt-
koordinatorin Quartiersentwicklung der DALM und 
Diplom- Pflegewirtin Wiebke Messerschmidt und ein 
Facharzt. Das Gespräch beleuchtet theologisch-ethische, 
medizinische und praktische Fragen und wird moderiert 
von Professor Dr. Christoph Dahling-Sander, Sekretär der 
Hanns-Lilje-Stiftung in Hannover. Einen Gottesdienst zum 
Thema gestaltet Ortspastor Thomas Gleitz am Sonntag, 
13. Februar um 10:00 in der Stadtkirche.
Die Ausstellung ist geöffnet immer dienstags von 10:00 
bis 12:00 und 15:00 bis 17:00, sowie mittwochs und 
donnerstags von 15:00 bis 17:00 und freitags von 10:00 
bis 12:00 in der Stadtkirche Lange Straße/Ecke Wasser-
zucht gegenüber vom Rathaus. Das Kirchenöffner-Team 
um Diakonin Karola Königstein begleitet die Ausstellung 
kompetent. Wenn diese Wanderausstellung in Wunstorf 
gezeigt wird, kooperieren hier der Kirchengemeinde-
verband Wunstorf-Bokeloh, die DALM und das Forum 
Stadtkirche e.V.. Die Ausstellung läuft durch ganz Nieder-
sachsen und wurde ermöglicht durch die Hanns-Lilje-
Stiftung, das Diakonische Werk in Niedersachsen und 
den Förderverein Diakonische Altenhilfe Wunstorf e. V.. 
Anlass der Ausstellung war das 600-Jahre-Jubiläum der 
Stiftung St. Nicolaistift, die der DALM zu Grunde liegt, im 
Jahr 2021.

Iheb Hamrouni und Christel Sarstedt aus dem Haus in 
Johannes In Wunstorf haben beide eine Flucht erlebt – aus 
Tunesien und aus Ostpreußen. Foto: Jens Schulze
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Weihnachtsmarkt in 
der Stadtkirche
In diesem 
Jahr möchten 
wir (endlich!) 
wieder einen 
kleinen Weih-
nachtsmarkt 
ausrichten 
– dieses Mal 
bereits an 
dem Wochenende vor dem zweiten 
Advent, also am 3. und 4. Dezember. 
Bestimmt wird der natürlich auch 
durch die Vorgaben der aktuellen 
Corona-Verordnung. Darum wird 
der Besuch nur unter den bekannten 
3-G-Bedingungen möglich sein.
Mit dabei sind in diesem Jahr 
die Paul-Mohr-Schule mit ihrer 
Schülerfirma „paulgemacht“, die 
Aktion „Madagaskar und wir“, 
Unicef-Kartenverkauf, Förderkreis 
Tagestreff, Hospizdienst „Dasein“ 
sowie noch weitere Gruppen. Neben 
dem Verkauf von Geschenkartikeln 
geht es den Teilnehmern darum, 
mit den Besuchern Gespräche zu 
führen, um über ihre Anliegen zu 
informieren.
Die Öffnungszeiten sind: Freitag, 03.  
von 10:00 - 18:00 und Sonnabend, 
04. Dezember, von 11:00 - 18:00. 
Die Stadtkirche wird geheizt sein.

15 Minuten 
Kulturandacht in der 
Stadtkirche
Im Januar 2022 beginnen - jeweils 
am Mittwoch um 16:30 -  Kulturan-
dachten in der Stadtkirche.
Das Motto ist: „Alles, was uns 
guttut.“ Wir haben bereits Koopera-
tionspartner u.a. in der Musikschule 
und im Kunstverein gefunden. Wir 
werden auch regelmäßig Texte lesen 
bzw. auslegen, die sich mit der Bibel 
beschäftigen. Besucher und Zuhörer 
können sich kreativ damit auseinan-
dersetzen und dazu Texte und Bilder 
einreichen, die wir online/offline 
ausstellen werden oder vorlesen.  
(Stichwort „Bibel zum Mitmachen“/
Anja Emmanouilidis).
Wir suchen noch weitere Koope-
rationspartner und einzelne oder 
mehrere Vortragende, die einen Text 
vortragen, einen Verein vorstellen 
oder künstlerisch auftreten möchten 
(Musik, Kunst, Theater oder 
Ähnliches). Jeder ist herzlich einge-
laden, mitzumachen. 
Ansprechpartner für Terminverein-
barungen/Texte und Bilder für die 
„Bibel zum Mitmachen“:
Karola.koenigstein@evlka.de   
(Diakonin)
Sie können uns auch 

mittwochs zwischen 15:00 bis 17:00 
in der Stadtkirche in Wunstorf 
direkt ansprechen. Anja Emmanoui-
lidis  und Frauke Harland-Ahlborn 
werden die Andachten i.d.R. leiten 
und sind neben Frau Karola König-
stein in dieser Zeit Ihre persönlichen 
Ansprechpartner, wenn Sie weitere 
Infos benötigen oder sich anmelden 
wollen.

Anja Emmanouilidis

20 Jahre ökumenische 
Frauengruppe
Es war nach dem Weltgebetstag im 
Expo-Jahr 2000 als Erce-Inga Frost 
von der St. Johannes-Gemeinde und 
Monika Walter von der St. Boni-
fatius-Gemeinde die ökumenische 
Frauengruppe gründeten. Gemein-
samkeiten im Glauben entdecken, 
geistliche und frauenspezifische 
Themen besprechen, singen, tanzen, 
beten und meditieren, das führte 
Frauen aus den Wunstorfer Kirchen-
gemeinden bei monatlichen Treffen 
zusammen.
Bei einer Jubiläumsfeier, die corona-
bedingt erst jetzt stattfinden konnte, 
stand die 1. Christin Europas – die 
Purpurhändlerin Lydia aus Philippi – 
im Mittelpunkt. Sie hatte zu einem 
Fest in das St. Bonifatius-Gemein-
dehaus eingeladen, sie erzählte 
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aus ihrem Leben und ihrer Rolle als 
Frau zu ihrer Zeit. Die mitfeiernden 
Gäste erlebten in einer Szenenfolge 
wie Lydia und ihre Freundinnen dem 
Apostel Paulus und seinen Begleitern 
Silas und Timotheus begegneten. Mit 
mediterranen Speisen, Wasser und 
Wein, Musik und Tanz setzte sich das 
Fest fort.
Die ökumenische Frauengruppe wird 
heute von einem Team geleitet: Karin 
Adler (Corvinus), Marlene Richter-
(Stift), Annelie Leschik, Martina 
Mensing und Monika Walter (St. 
Bonifatius). Robert Leschik hat die 
musikalische Leitung.
Eingeladen wird zu den nächsten 
Treffen:
Freitag, 26. November – 19:00 

Taizé-Andacht in Corvinus
Dienstag, 14. Dezember – 19:00 

Adventliche Stunde in St. 
Bonifatius.

Stille Stunde
Jeden  Donnerstag  um  18:00  treffen 
sich  Menschen  in  der  Stadtkirche  
zum gemeinsamen Schweigen.
Nikolaus Joseph schreibt dazu:
Tiefenwirkung
Vom Anfang des Lebens an ist die 
Liebe in uns. Der Evangelist Johannes 
nennt sie Gott.
Sie muss nicht erworben werden,
weil sie immer da ist,
aber wir sind oft verwirrt
und sie mit uns.
Davon können wir uns
tief im Innem befreien
während des Schweigens in der 
Stille.
Alle   sind   herzlich   eingeladenen   
zur Stillen  Stunde,  um  gemeinsam  
in  der Stadtkirche  zu  schweigen  
und  still  zu sein.

Glauben.Bilden. Reisen
Nach der Corona–Pause meldet sich 
die Gruppe Glauben.Bilden.Reisen 
zurück.
Leider können wir unser gewohntes 
und beliebtes Format nicht 
weiterführen.
Bei vielen Mitarbeitenden in unserem 
Team haben sich die Lebensum-
stände geändert und somit auch 
die Möglichkeit, regelmäßig Reisen 
anzubieten.
Die Mehrzahl der Team–Mitglieder 
verabschiedet sich von Ihnen, den 
Mitreisenden.
Wir haben viele interessante Orte 
zusammen mit Ihnen besucht, 
Entdeckungen gemacht, gemeinsam 
gestaunt, gerätselt und gelernt. 
Wir als Kirchengemeinden danken 
Uschi Mroch-Leidigkeit, Elke Johanns-
meier, Peter Wendelken, Barbara 
Koch, Jochen Schröder und Rolf 
Schulze für die liebevolle, sorgfältige 

und von hoher Qualität und Zuver-
lässigkeit geprägten Vorbereitung 
und Durchführung unserer Ein–Tage  
-Reisen.
Im Namen des Kirchengemeindever-
bands sage ich herzlich Dank für die 
mehr als fünfjährige treue, mutige 
und liebevolle Mitarbeit. 

Diakonin Karola Königstein

Brettspieltreff 
„Spiel!Gemeinde“
Die Spiel!Gemeinde ist wieder zurück. 
Nach langer Corona–Pause geht es 
im Januar wieder los. Im Gemein-
dehaus der Stifts–Kirchengemeinde 
kann man rund um die einzelnen 
Spieltische beliebte, spannende alte 
und neue Brettspiele spielen. Jede/r 
ist herzlich eingeladen. 
Die ehrenamtliche Mitarbeiterin 
Hilka Bruns–Aulich findet für alle 
Gäste einen schönen „Spielplatz“. 
Die Treffen finden an jedem dritten 
Montag im Monat ab 19:00 statt. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Alle 
Treffen unterliegen der 2G – Regel.
Infos bei Diakonin Karola Königstein

Heilig Abend bei 
Meer Radio
Der Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf 
sendet an Heilig Abend, 24. Dezember 
2021, um 18:00 einen Radiogottes-
dienst bei Meer Radio. Die Predigt 
hält Pastor Marcus Buchholz von 
der Liebfrauenkirche in Neustadt, 
er ist gleichzeitig Moderator bei 
dem Kirchenmagazin „angedacht“, 
das sonntags von 10:00 bis 11:00 
ausgestrahlt wird. Meer Radio ist 
auf den UKW-Frequenzen 88.0 oder 
95.4 rund ums Steinhuder Meer 
sowie über www.meerradio.de oder 
diverse Radio-Plattformen und Apps 
zu hören.

28.09.2020
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Ausbildung zum
Sportbootführerschein

Nautik-Akademie Carsten Zobel

Rund ums Steinhuder Meer,
Wunstorf und Hannover

Telefon 05031 - 9607432
www.nautik-akademie.de

ahoi@nautik-akademie.de

STEUERBERATERIN
Dipl.-Ök.Kirsten Schnatzke
Hasselhorster Str. 18
31515 Wunstorf
Telefon 05031 - 517 505
Telefax 05031 - 515 506
Mobil 0170 - 525 889 0

www.steuerberatung-wunstorf.de

Wir haben uns von 
Gabi Gierke
1960 - 2021

verabschiedet. 

Im  FORUM  Stadtkirche  hat  
Gabi  seit 2013 mit uns im 
Vorstand die Arbeit aus Über-
zeugung  mit  vielen  guten  
Ideen und  unkonventioneller  
Geradlinigkeit mitgetragen. 
Dafür  sind  wir  ihr  sehr 
dankbar. Unsere   Gedanken   
sind   bei   ihrer Familie.

FORUM Stadtkirche, 
der Vorstand



Beratungsstellen
Albrecht-Dürer-Straße 3b:
Diakonisches Werk	  	 3907
Schuldnerberatung	  	 915685

Sozial-/Diakoniestation, Alb-Dürer-Str. 1
Lebensberatungsstelle	  	 14467
Kleiderladen, Mittelstr. 9a
	  	 9629462
DASEIN hospizdienst.dasein@evlka.de
Arnswalderstr. 20, Mo-Do 10:00-12:00
31535 Neustadt,	  9490300
Telefonseelsorge	  0800-
1110111
www.chatseelsorge.de
Fundraising Christina Günther
Albrecht-Dürer-Str. 3a: 		 6892262
Superintendent Michael Hagen	
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 
	 	 05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Spenden für alle Gemeinden:
Spk Wunstorf, Kirchenamt 

DE26 2515 2490 0000 1092 07

Corvinus
Arnswalder Straße 20
Sekretärin Sandra Steinig  	 72222
Öffnungszeit:        dienstags 9:00-12:00
	 mittwochs 16:30-18:30
	https://corvinuskirche-wunstorf.wir-e.de
kg.corvinus.wunstorf@evlka.de
Pastorin Franziska Oberheide, 
Stiftsstr. 5a 	  0176-70992200
franziska.oberheide@falial.de	
Küsterin 
Edith Nikolai	 	 909327
Organistin
Svitlana Zinndorf	 	 150997
Chorleiterin
Aurora Bogdan	 	  959180
Chorleiter Voice
Anton Moll	  0157-85289676
Jugendbeauftragte 
Susanne Bannert 	  0172-8183624
Kindertagesstätte 
Iris Bruns	  	 72323
kts.corvinus.wunstorf@evlka.de
Kirchenvorstand:
Susanne Bannert 	  0172-8183624
Martin Behse	   	 6879461
Karin Engel 	 	0162-4265751
Klaus Kölpin	  	 74759
Lars Krull	   	 7 009 234
Carsten Liersch	  0176-56963260
Kurze Wege, Barnestraße 52
Dipl. Pädagoge Stephan Kuckuck	
Dipl. Sozialpäd. Nicole Brickwedel
info@projekt-kurze-wege.de 	 6892267
Fachstelle Kindertagesstätten
Albrecht Dürer Str. 3 a		 6892264
Carmen.Jagielski-Meyer@evlka.de

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Str. 3 a
Sekretärin Sandra Steinig 	 914115
Öffnungszeiten:
Mittwoch		  09:30-12:00 
Donnerstag		  15:30-18:00   
kg.johannes.wunstorf@evlka.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller	   	 6900834 
claus.carsten@web.de
Bücherei   buecherei.johannes@gmx.de
An der Johanneskirche 8
Sybille Wellnitz 	  	 516854
Kirchenmusikerin 
Vira Sudorgina	 	 914177

Kindertagesstätte Albrecht-Dürer-Str. 5
Heike Köritz 	 	 12240
kts.johannes.wunstorf@evlka.de
www.kita-st-johannes.de 	 FAX  515227
Kirchenvorstand
Hamid Darvish	  0176-43558464
Erce-Inga Frost	  	 4104
Manfred Gröne	  	 15907
Dr. Andrea Hartwig	  	 9607355 
Peter Hennig	  	 05033-8545 
Mirko Neuhaus	  	 912 556
Gudrun Rohe-Kettwich	  	 16819
Gabi Simon	  	 7001550
Katharina Thies	         9607404	

Regional-Diakonin
Karola Königstein
Albrecht-Dürer-Str. 3 a:	                             
karola.koenigstein@evlka.de  	6892263

Stifts-Kirchengemeinde
Stiftsstraße 5 b		  FAX  68344
Sekretärin: Bettina Schillberg  	 3484
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do und Fr	  	 09:30-12:00
Dienstag		  13:30-16:00
Sprechzeiten mit dem KV 	 n. Vereinb.
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastor	  	 9779215
Thomas Gleitz, Düendorfer Weg 51
thomas@stiftskirche-wunstorf.de
Pastor  	 01578-1011160
Volker Milkowski, G.-Jedurny-Straße 11
volker.milkowski@stiftskirche-wunstorf.de
Diakonin
Tanja Giesecke 	  01515 9884284
tanja.giesecke@evlka.de
Kreis- und Stifts-Kantorin 
Claudia Wortmann 	  	 517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Sandro Rohde 	  0174-8070073
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
FAX  779520	 	 14323
kiga@stiftskirche-wunstorf.de
www.kiga.stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte
Frauke Harland-Ahlborn 	 779488
Kirchenvorstand
Reinhard Bruns	  	 14197
Dr. Ludwig Büsing	  	 5943
Frauke Harland-Ahlborn  	 779488 
Karin Kostka	  	 67947
Roman Louis	 	 5166900
Marlene Richter	  	 16996
Heike Schulze	 	 913885
Tim Wagner
	 tim.wagner@stiftskirche-wunstorf.de
Jann Weerts	  	 16027

Zum Heiligen Kreuz Bokeloh
An der Kreuzkirche 11
Sekretärin Christina Hattendorf
FAX  5150369	  	 4382
Öffnungszeit: 
	 mittwochs 16:00-18:00
kg.bokeloh@evlka.de		
www.evkirche-bokeloh.de
Pastorin: Susanne von Stemm
Susanne.vonstemm@evlka.de
Sprechzeit Pastorin von Stemm:  
n. Vereinb. 	  05037-9696655
Küsterin: Petra Ohlendorf 	 15846
Diakoniebeauftragte 
Gudrun Laqua	  	 14715
Jutta Rohrbach 	  	 9623980
Kirchenvorstand
Friedlind Eichhorn	 	 3530
Petra Mensching	 	 515061
Jutta Rohrbach	 	 9623980
Angelika Schmitt 	  	 178044
Rita Seegers	  	 3304
Gisela Thisius	  	 14874

Stiftung Zukunft mit Kirche

  15907
www.zukunft-mit-kirche.de

DE26 2515 2490 0000 1163 68 
Sparkasse Wunstorf 
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Friedhof Wunstorf
Friedhofsleiterin: Regina Meyer
	  0176-55911854
Sekretärin: Katharina Thiele	
Büro: Senator-Meier-Straße 8	   16885	
	   0171-8695094  
friedhof@stiftskirche-wunstorf.de
	 Di, Mi, Fr. 09:00-13:00	
	 Do 14:30-17:30
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Das neue Café für alle Generatio-
nen in St. Johannes
„Wir sind überrascht und froh“, so reagieren die Mitar-
beiterinnen des neuen Cafés Kunterbunt, wenn man 
sie auf die Neueröffnung anspricht, denn schnell hatte 
es sich herumgesprochen und die BesucherInnenzahl 
nahm von Mal zu Mal zu.
Neu ist an dem Café: es gibt einen ruhigen, etwas sepe-
raten Raum, für Menschen, die sich unterhalten wollen 
und es gibt einen großen Raum für das bunte Treiben 
von Kindern und Menschen, die es gern ein bisschen 
quirliger mögen. Dabei wechseln die Angebote an 
Kuchen, Spielen und Basteln.
Neu ist aber auch die jüngste Mitarbeiterin Diane Lutz, 
Mutter von zwei Kindern, die ein gutes Gespür dafür 
hat, was jüngere Leute und Kinder brauchen. Sie sorgt 
in ihrem Bereich für abwechslungsreiche Angebote und 
eine freundliche Atmosphäre.
In den trockeneren Monaten bieten wir dann in einem 
gesonderten Bereich draußen im Garten den Café–
Bereich „Arche“ an. Hier können die Gäste ihre Haus-
tiere mitbringen und süße Kaninchen streicheln.
Geöffnet ist das Cafè jeden Mittwoch von 14:30 bis 
16:30.
Auch hier können wir noch eine Verstärkung unseres 
Teams gebrauchen.

Info: Diakonin Karola Königstein

Café Immergrün am Friedhof
Ewigkeitssonntag oder Totensonntag – dieser besondere 
Tag erinnert uns an unsere Verstorbenen und an unsere 
eigene Endlichkeit. Es ist ein Tag, der uns unsere Trauer, 
unsere Sorgen und Ängste bewusst macht und gleich-
zeitig Gottes Angebot und Versprechen, dass wir hier 
und eines Tages bei ihm leben sollen.
An diesem Tag, dem 21. November öffnen wir wieder 
und laden herzlich ein: Café Immergrün am Friedhof in 
Wunstorf lädt ein zum Reden, Zuhören, Kaffeetrinken.
Das Café ist in den Räumlichkeiten der Gärtnerei 
Steigert, Nordrehr, von 14:30 bis 16:30 geöffnet.
Herzlich willkommen.
In dem Café gilt die 2G – Regel. 
(Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro an.)

Reisen mal anders
In den nächsten Monaten bieten wir in unregelmäßigen 
Abständen  (je nach Corona–Möglichkeit)  eine kleine 
Ein–Tages-Reise mit Bus und Bahn an.
Es werden thematisch geprägte Reisen sein, geleitet 
von Barbara Koch, Diakonin Königstein und Team.
Lassen Sie sich überraschen: es geht stets in eine 
andere Welt – die Welt der Kunst, die Welt der Genüsse, 
die Welt der Abenteuer.
Näheres entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder dem 
nächsten Regenbogen. Haben Sie Interesse und Lust, 
als ehrenamtliche/r Reiseleiter/In mitzumachen? Wir 
arbeiten Sie gerne ein.

Diakonin Karola Königstein

Ehrenamtliche lesen Andachten fürs Radio ein
Viele radioaffine Ehrenamtliche aus Wunstorf haben sich entschlossen, Woche für Woche Andachten der Pastor*innen, Diakon*innen und Lektor*innen einzulesen. Und das gleich für zwei Radioformate: 
- Bei Meer Radio auf den UKW-Frequenzen 88.0 oder 95.4 oder über http://www.meerradio.de/ oder diverse Radio-Plattformen und Apps, immer sonntags von 10:00 - 11:00. - Bei dem Internet-Radio-Format auf leineradio über
https://laut.fm/leineradio. Immer Sonntags von 10:00 – 13:00
Der Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf bedankt sich ganz herzlich für diesen ehrenamtliche Aufgabe. „Radio ist eine Plattform, mit der wir als Kirche eine enorme Reichweite haben. Und Ehrenamtliche machen das Programm bunt“, sagt der stellvertretende Superintendent Marcus Buchholz.
Übrigens: Wer Lust bekommt, in diesem Team mitzumachen, melde sich bitte bei Diakonin Karola Königstein
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Juleica-Kurs
In den Zeugnisferien findet vom 28. 
Januar – 1. Februar 2022 in der Heim-
volkshochschule Loccum der nächste 
Juleica-Kurs statt. Alle Jugendlichen 
ab 15 Jahren, die Lust haben in die 
Arbeit mit Kindern, KonfirmandInnen 
und Jugendlichen einzusteigen, 
sind herzlich eingeladen. Anmelde-
flyer sind in den Gemeindehäusern 
und beim Kirchenkreisjugenddienst 
erhältlich. Anmeldeschluss ist der 5. 
Dezember.

Churchnight in der Stadtkirche

Kanu-Abenteuer auf 
dem schwedischen 
Svartälven

Für den Sommer 2022 bietet Pastor 
Thomas Gleitz wieder eine Jugend-
freizeit in Schweden an. Infor-
mationen und Anmeldung unter 
https://stiftskirche-wunstorf.de/
jugendfreizeiten

Lange Straße 84
31515 Wunstorf
fon 05031 / 3804
fax 05031 / 4047
email: info@timmweb.de
www.timmweb.de

Rufen Sie an oder 

besuchen Sie unsere 

Bäderausstellung

Ob Neubau oder Renovierung –
wir sind Ihr Partner für Komplettbäder
und barrierefreie Bäder für alle Generationen

Wir zeigen Ihnen viele 

interessante, bedarfs-

gerechte Bad-Lösungen!
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Regelmäßige Termine in der Region

Kurze Wege, Barnestraße 52
homepage: www. projekt-kurze-wege.de 

Ein Mund- Nasenschutz sollte im Regelfall getragen 
werden und kann im Bedarfsfall auch im Laden geliehen 
werden. Händehygiene bei Betreten und regelmäßiges 
Lüften sind selbstverständlich. Wir freuen uns auf alle 
Besucher*innen und haben momentan deswegen die 
Altersgrenzen etwas aufgeweicht.
Aktuelles unter www.projekt-kurze-
wege.de, auf instagram: @projekt-
kurzewege oder facebook: Projekt 
kurze Wege

Weitere Gruppen
Café Immergrün: Erster Sonntag im Monat 
	 im Eiscafé Nordstraße	 15:00-16:30
Ökumenische Frauengruppe, Karin Adler, Tel.: 72793, 
	 Marlene Richter, Tel.: 16996

Termine in der Region

Wir sind für Sie da:
•	 wenn Sie sich mit einem 

Menschen aussprechen oder 
vertraulich etwas besprechen 
wollen.

•	 wenn Sie aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr in den 
Gottesdienst kommen können 
und zu Hause Abendmahl feiern 
möchten.

•	 wenn Sie möchten, dass bei 
Krankheit oder im Sterben 
jemand kommt und, wenn Sie 
es wünschen, ein Gebet spricht.

Wir sind für Sie da. 
Rufen Sie uns an (s. S. 8):
Diakonin Tanja Giesecke 
Pastor Thomas Gleitz 	
Diakonin Karola Königstein
Pastor Volker Milkowski
Pastor Claus-Carsten Möller
Pastorin Franziska Oberheide
Pastorin Susanne von Stemm

Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im 
Gemeindebüro der Stifts-Kirchen-
gemeinde abgeben. Wir führen 
diese einer Recycling-Firma zu und 
erhalten dafür - soweit die Patronen 
wiederverwertbar sind - eine kleine 
Unterstützung. So  können Sie der 
Umwelt und der Gemeinde gleicher-
maßen einen Gefallen tun!



Bokeloh: 
http://www.evkirche-bokeloh.de/
02.12.	17:15 	Engelschor 
04.12.	10:00 	Proben Krippenspiel 
06.12.	18:30 	Projektchor - Probe 
07.12.	15:30 	Ökum. Senioren-Adventsfeier 
07.12.	17:15 	Engelschor 
09.12.	17:15 	Engelschor 
11.12.	10:00 	Adventsbasteln 1 
11.12.	10:00 	Proben Krippenspiel 
11.12.	14:00 	Adventsbasteln 2 
13.12.	18:30 	Projektchor - Probe 
14.12.	00:00 	Konfirmanden-Adventsfeier 
14.12.	17:15 	Engelschor 
16.12.	17:15 	Engelschor 
18.12.	10:00 	Proben Krippenspiel 
20.12.	18:30 	Projektchor - Probe 
21.12.	17:15	 Engelschor 
23.12.	17:15 	Engelschor 
18.01.	19:00 	Qualitätsentwicklung 
16.02.	19:00 	Qualitätsentwicklung 

Corvinus: 
https://corvinuskirche-wunstorf.wir-e.de
13.12.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
16.01.	10:00	 Kunterbunter Kindermorgen

St. Johannes: 
http://www.st-johannes-wunstorf.de/
21.12.	19:00 	Kirchenvorstandssitzung
18.01.	19:00 	Kirchenvorstandssitzung 
27.01.	19:30 	Gesprächskreis Glaube und Leben 
01.02.	09:30 	Besuchsdienstkreis 
12.02.	08:30 	Allianzgebetstreff 
15.02.	19:00 	Kirchenvorstandssitzung 
24.02.	19:30 	Gesprächskreis Glaube und Leben 

Stift: 
https://stiftskirche-wunstorf.de/
28.10.	19:30	 Männerkreis 
02.11.	17:15	 Planungstreffen Krippenspiel 
03.11.	15:00	 Altenclub Klein Heidorn
04.11.	14:30	 Café K 
07.11.	11:00	 KU Sonntagsgruppe, P. Gleitz 
18.11.	14:30	 Café K 
21.11.	11:00	 KU Sonntagsgruppe, P. Gleitz 
25.11.	19:30	 Männerkreis 
27.11.	15:00	 Männerkreis - Grünkohlwanderung 
01.12.	15:00	 Altenclub Klein Heidorn
02.12.	14:30	 Café K 
04.12. 11:00 	Orgel plus im Advent
05.12.	11:00	 KU Sonntagsgruppe, P. Gleitz 
09.12. 19:00	 Offenes Singen
11.12. 11:00 	Orgel plus im Advent
16.12.	14:30	 Café K 
16.12. 19:00	 Offenes Singen

16.12.	19:30	 Männerkreis 
18.12. 11:00 	Orgel plus im Advent
23.12. 19:00	 Offenes Singen
10.01.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung 
16.01.	11:00	 KU Sonntagsgruppe, P. Gleitz 
06.02.	11:00	 KU Sonntagsgruppe, P. Gleitz 
07.02.	19:30 	Kirchenvorstandssitzung 
20.02.	11:00	 KU Sonntagsgruppe, P. Gleitz 

Regelmäßige Andachten und Gebetszeiten:
Bokeloh
15 min für den Frieden
jeden Mittwoch 19:00 
Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet
Unsere Kirche ist Mo und Fr 15:00-17:00 und Do 10:00-

12:00 geöffnet.
Corvinus
Morgenandacht der Kita
jeden Dienstag 08:30
St. Johannes
Abendandacht: 
täglich 18:00 (15 Min)
Internet-Andacht „Glauben leben-mit Jesus 
auf dem Weg sein“
während der Adventszeit täglich, sonst mittwochs 06:00
Stift
Mittagsgebet in der Stadtkirche
Jeden Freitag12:00 
Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet
Stille Stunde in der Stadtkirche: donnerstags 18:00
Öffnungen der Stadtkirche
Di-Do 15:00 - 17:00, Fr. 10:00 - 12:00
Kulturandacht
Mi. 16:00 - 16:15
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Alle aktuellen Termine: http://www.kirche-neustadt-wunstorf.de/kalender



Kindergottesdienst in der Schulzeit,	 sonntags 10:00-11:00
KiGo - Team 	 14täglich, i.d.Regel montags/mittwochs 19:30 
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, Jutta Rohrbach,	 im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00	  s. S. 12
Geburtstagsbesuchsdienst alle 8 Wo. mittwochs 17:30-19:00
Gottesdienst-Vorbereitungsteam	nach Vereinbarung, s. S. 12
Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser	 nach Vereinbarung
Kreis der Gemeindebriefausträger: Inge Prick/ Gemeindebüro
„Kirchen-Öffner-Team“: I. u. W. Grünwald	nach Vereinbarung

Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer 	 nach Vereinbarung
Männerkreis,  1. mtl. Mittwoch 19:30, 	 Hans-Jörg Rohrbach
Pilgern: G. Laqua, S. Rust, 	 nach Vereinbarung
Projektchor, G. Laqua	 montags 18:30-20:00
QE-Team: Angelika Schmitt, 	 3. Dienstag im Monat, 19:30

Corvinus Küchen-Team	 nach Vereinbarung
Gemeindekreis, 	 mittwochs 15:30
Kirchenchor, A. Bogdan 	 mittwochs 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll,  01578-5289676	 mont. 19:30-21:30
Bläserensemble, C. Broecker	 nach Vereinbarung
Kindergottesdienst 	 2. Sonntag im Monat 10:00
Treffen KiGo-Team nach Verabredung                     72222

Jugendgruppe 	 14-täglich dienstags 18:00 
Besuchsdienst	 nach Vereinbarung
Freie Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenab-

hängige und deren Angehörige	 dienstags 19:30
Let´s Talk            1x im Monat  donnerstags : 0162-4265751
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Bläserkreis, A. Holzapfel 	        donnerstags 20:00-21:30
Hornensemble, G. Gaubisch,   	 montags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s. o.,	 14-täglich, freitags19:00-21:00 
Allianz-Gebetstreffen, Horst Schwarz 	 74163
		  2. Samstag im Monat 08:30
Bücherei in der Ladenkirche (An der Johanneskirche 8)
	  	 Mi / Do 16:00-18:00 
Gemeindecafé (+ Basteln u. Spielen f. Kinder)	Mi 14:30-16:30
Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, 
	 Mühlenkampstr. 41, letzter Do. im Monat 	19:30-21:30
Gottesdienstausschuss,  6900834 	 nach Vereinbarung 
KiGo- Vorbereitungsteam,  6900834	 nach Vereinbarung 
Kindergottesdienst in der Schulzeit: 	 1. Sonntag 10:30

Kinderkatechese, P. Möller	
		  donnerstags 08:15-09:15 und 10:00-11:00 
Kita-Ausschuss, Manfred Gröne 	  15907
Krabbelgruppe, Tanja Martin	   0176-52280913
	  	 dienstags 09:30
Jugendkantorei St. Johannes, M. Schwieger, 
	  0151-70895448	 donnerstags 18:30-19:30 
Redaktionskreis Regenbogen“, CC Möller,  6900834	 n. V.
Seniorengesprächskreis, P. Möller	 3. Di. i. M., 09:30-11:00 
Seniorennachmittag, M. Heintze,  2563	 2. Sa. i. M. 15:00
Spanischsprachiger Gottesdienst, M. Willer 	  9623735

Für Jugendliche
VIP-Jugo-Team Dn. Giesecke	14-tägl. mittwochs  19:00-21:00
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge (ab 7 Jahren), Lisa Ostertag-Henning, 
	 lisa.oh@me.com, 01577-4298426
Jungs 9-11 J.: 	 montags 16:30-18:30
Pfadfinderstufe (ab 12 Jahren), 
	 Pascal Gülich, cpd-wunstorf@gmx.de
Mädchen 13 J.: 	 mittwochs 17:00-19:00
Jungs 12-14 J.:	 mittwochs 18:00-20:00
Jungs 15-17 J:	 montags 17:00-19:00
Mädchen 16-17 J.:	 montags 17:00-19:00
Jungs & Mädchen 14-18 J.:	 donnerstags 17:00-19:00
Jugendliche 14-22 J. (Führerrunde):	 montags 19:15-20:30

Kirchenmusik: 
Gottesdienstkantorei	 mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei	 dienstags 17:00-18:30
Projektchor n. Absprache, 14-tägl.	 donnerstags 19:30-21:30
Schola		 Proben nach Vereinbarung
Orgelunterricht: 	 nach Vereinbarung

Altenclub Klein Heidorn,  Freizeitheim, 	 Fr. Jäkel   2146 
		  Erster Mittwoch im Monat 15:00
Besuchsdienst, P. Volker Milkowski 	 i.d.R. vorletzter Do, s. S. 

12
Café K, Margret Puppe, 1. und 3. Donnerstag i.M. 9622710
Förderverein Kantorei Wunstorf, Ludwig Büsing	  5943
Forum Stadtkirche, Hans H. Hanebuth 	  16496
Frauenfrühstück 	 Marlene Richter  16996, s. S. 12
Frauengesprächskreis Christel Albrecht  	  3946	

	 2. Mittwoch im Monat 19:00-21:00
Handarbeiten Miteinander-Füreinander, 
		  Heike Schulze   913885
		  montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, Peter Kuschel 	  3779
Landeskirchliche Gemeinschaft 	 dienstags 19:30-21:00
		  2. und 4. Sonntag 19:30-21:00
Männerkreis, P. Gleitz  3465	 i. d. R. letzter Do. 19:30
Mütterkreis, Ulrike Röhr  4259	 i. d. R. dienstags - gerade 

Woche - 19:00-20:30
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V. 	  3465
Spiel!Gemeinde, 	i. d. R. 3. Montag (s. Aushang), 19:00-22:00
Stille Stunde in der Stadtkirche	 donnerstags 18:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stadtkirche Klein Heidorn Datum

01.12. 19:00 	 Adventsandacht 06:00 	 Internet-Andacht 17:30 	 Worte und Lieder, P. Gleitz 01.12.
19:00 	 Wochenschluss-Ab 03.12.

05.12.
2. Advent

10:00 	 Gd, L. Franz 10:00	 Gd Prädn Kaiser 09:00, 10:30 (KiGo) u. 16:00 Gd, P Möller, 
10:00 Internet-Gd 15:00 Spanischer Web-Gd

10:00	 Gd mit Ab (EK), P. Gleitz
17:00	 JuGo, Dn. Giesecke und Team

10:00 	 Gottesdienst, Prädn. 
Harland-Ahlborn

05.12.
2. Advent

08.12. 19:00 	 Adventsandacht 17:30 	 Worte und Lieder, P Milkowski 08.12.
12.12.

3. Advent
10:00 	 Gd, Pn. von Stemm 10:00 	 Gd, Pn Oberheide 10:00 	 Gd Prädn 

Harland-Ahlborn
09:00, 10:30 Gd, P. Möller, 10:00 Internet-Gd 
16:00 Gd „Bunte Gemeinde“, P. Möller

10:00 	 Gd mit Ta, P. Gleitz 12.12.
3. Advent

15.12. 19:00 	 Adventsandacht 17:30 	 Worte und Lieder, P. Gleitz 15.12.
17.12. 17:00 	 Advents-Gd mit KiTa, Pn Oberheide 19:00 	 Wochenschluss-Ab 17.12.
18.12. 18:00 	 Gd m. Friedenslicht, P. Milkowski 18.12.
19.12.

4. Advent
15:00 	 Weihnachtspilgern mit Gudrun Laqua 10:00 	 Gd, Präd. Bannert 10:00	 Gd P. Brinkmann 09:00, 10:30 Gd, Sup. Thürnau, 10:00 Web-

Gd 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00 	 Gd, P. Milkowski 19.12.

4. Advent
22.12. 19:00 	 Adventsandacht 17:30 	 Worte und Lieder, P Milkowski 22.12.
24.12.

Heiligabend
14:30 	 Krippenspiel für die Kleinsten 
15:30 	 Krippenspiel-Gd 
16:00  Ökumenische Andacht vor St. Konrad 
17:00 	 Christvesper Pn v. Stemm 
22:00 	 Christnacht mit Pn Dr. Pabst

15:30 	 Gd mit Krippenspiel, Pn Oberheide 
16:15 	 Gd mit Krippenspiel, Pn Oberheide 
17:15 	 Christvesper, Pn Oberheide 
21:30	 Gd „Weihnachten zum Dessert“
23:00	 Christnacht, Präd Bannert 

15:00 und 16:30 Familiengd mit Musical, 
Konfirmanden u. P Möller

17:30	 Christvesper, P Möller
18:45	 Christvesper, P Möller
20:00	 Christvesper, P Möller 
18:00 	 Internet-Gd, P Möller

15:00 	 Christvesper, Dn. Giesecke 
16:30	 Christvesper, P. Gleitz 
18:00	 Christvesper, P. Milkowski
23:00 	 Christmette, P. Milkowski

18:00 	 Christvesper mit den 
Singin Friends, P. 
Gleitz

24.12.
Heiligabend

25.12.
1. Weihnachtstag

18:00 	 Christfest I, Pn Oberheide 10:30	 Festgd, P Möller, 10:00 Internet-Gd, 
10:00	 Spanischspr.Web-Gd

10:00 	 Fest-Gd, P. Milkowski 25.12.
1. Weihnachtstag

26.12.
2. Weihnachtstag

10:00 	 Gd, Pn v. Stemm 10:00 	 Christfest II, Lektor Franz 9:00, 10:30 Gd, P Möller, 
10:00 Internet-Gd 15:00 Spanischer Web-Gd

10:00 	 Fest-Gd mit der Kantorei, P. Gleitz 26.12.
2. Weihnachtstag

29.12.
31.12.

Silvester
16:30 	 Ab-Gd zum Jahreswechsel Prädn 

Kaiser
17:00 	 Gd zum Altjahrsabend mit Ab, Pn 

Oberheide
18:00 	 Internet-Gottesdienst, P Möller
18:30 	 Gd mit Ab, P Möller

18:00 	 Gd zum Jahreschluss, P Gleitz 17:00 	 Gd zum Jahreschluss, 
P Gleitz

31.12.
Silvester

01.01.
Neujahr

18:00 	 RegionsGd zu Neujahr, OLKR Dr. 
Grünwaldt

s. Corvinus 01.01.
Neujahr

02.01.
1. So n. Weihn.

09:00, 10:30 Gd, P Möller, 10:00 Internet-Gd 
15:00 Spanischer Internet-Gd

10:00 	 Gd mit Ab (EK), P. Gleitz 10:00 	 Gd, Präd. 
Harland-Ahlborn

02.01.
1. So n. Weihn.

09.01.
1. So. n. Epiph.

10:00 	 Gd zur Jahreslosung 2022 mit Präd. 
i.A. Langer

10:00 	 Gd, Präd. Bannert 09:00, P. Möller 10:30 Gd, Beginn Ev. Allianz, 
Sup. Hagen, 10:00 Internet-Gd, 

10:00 	 Gd mit Ta, P. Milkowski 09.01.
1. So. n. Epiph.

16.01.
2. So. n. Epiph.

10:00 	 Gd, Pn Oberheide
10:00 	 Kunterbunter Kindermorgen

09:00, 10:30 Gd, Prädn. Dömland, 
10:00 Internet-Gd 16:00 Gd, P. Möller

10:00 	 Gd, Präd. Richter 16.01.
2. So. n. Epiph.

19:00 	 Wochenschluss-Ab 21.01.
23.01.

3. So. n. Epiph.
17:00 	 Gd mit Neujahrsempfang (2G beim 

Empfang)
10:00 	 Gd, Pn Oberheide 09:00, 10:30 Gd, P. Möller, 10:00 Internet-Gd 

16:00 Gd „Bunte Gemeinde“, P. Möller
18:00 	 Gd zum MLK-Tag, P. Milkowski 23.01.

3. So. n. Epiph.
26.01. 14:00 	 Ta, P. Möller 26.01.
30.01.

L. So. n. Epiph.
11:00 	 Der andere Gd, Prädn. Bannert und 

Team
09:00, 10:30 Gd, P. Möller, 10:00 Internet-Gd 
16:00 Segnungs-Gd, P. Möller

10:00 	 Gd, Prädn. Kaiser 30.01.
L. So. n. Epiph.

19:00 	 Wochenschluss-Ab 04.02.
06.02.

4. So.v.d.Pass.
10:00 	 Gd, Pn Oberheide 09:00, 10:30 (KiGo) u. 16:00 Gd, P Möller, 

10:00 Internet-Gd 15:00 Spanischer Web-Gd
10:00 	 Gd mit Ab (EK), P. Gleitz 10:00 	 Gd mit Ab (GK), Präd 

Peter
06.02.

4. So.v.d.Pass.
13.02.

Septuagesimae
10:00 	 Gd, Pn. v. Stemm 10:00 	 Gd, L Franz

10:00 	 Kigo
09:00, 10:30 Gd, P. Möller, 10:00 Internet-Gd 
16:00 Gd „Bunte Gemeinde“, P. Möller

10:00 	 Gd zur Ausstellung Glücksmomente, P. 
Gleitz

13.02.
Septuagesimae

19:00 	 Wochenschluss-Ab 18.02.
20.02.

Sexagesimae
10:00 	 Gd, Präd. Bannert 09:00, 10:30 Gd, Sup. Thürnau, 10:00 Web-

Gd 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00 	 Gd, P. Milkowski 20.02.

Sexagesimae
27.02.

Estomihi
10:00 	 Gd mit Ab 10:00 	 Gd, Pn Oberheide 09:00, 10:30 Gd, P. Möller, 10:00 Internet-Gd 

16:00 Gd „Bunte Gemeinde“, P. Möller
10:00 	 Gd mit Ta, P. Milkowski
17:00	 JuGo, Dn. Giesecke und Team

27.02.
Estomihi

 14	 Gottesdienste	 	 Gottesdienste	 15

Aufgrund der Corona-Einschränkungen sind Gottesdienste derzeit nur unter Auflagen möglich. Bitte beachten Sie die aktuellen Ankündigungen auf den Internet-
seiten und in den Schaukästen.  
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Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stadtkirche Klein Heidorn Datum

01.12. 19:00 	 Adventsandacht 06:00 	 Internet-Andacht 17:30 	 Worte und Lieder, P. Gleitz 01.12.
19:00 	 Wochenschluss-Ab 03.12.

05.12.
2. Advent
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Sup. Hagen, 10:00 Internet-Gd, 
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3. So. n. Epiph.
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Team
09:00, 10:30 Gd, P. Möller, 10:00 Internet-Gd 
16:00 Segnungs-Gd, P. Möller
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09:00, 10:30 Gd, P. Möller, 10:00 Internet-Gd 
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Aufgrund der Corona-Einschränkungen sind Gottesdienste derzeit nur unter Auflagen möglich. Bitte beachten Sie die aktuellen Ankündigungen auf den Internet-
seiten und in den Schaukästen.  
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 16	 Bokeloh	

Advents-
basteln? 
Aber sicher!
Hast du Lust, 
wieder tolle 
Geschenke für 
Weihnachten oder 

für dich selbst zu basteln? Dann 
melde dich an! Es geht los am 
Samstag, 11. Dezember, 10:00-
12:00 oder 14:00-16:00. Eingeladen 
sind alle Kinder ab 4 Jahren. Nur mit 
schriftlicher Anmeldung bis zum 01. 
Dezember übers Gemeindebüro. Das 
Team freut sich auf dich! Infos:

Pn Susanne v. Stemm

Singen macht Spaß, 
Singen tut gut!
Gemeinsam singen, in zwangloser 
Atmosphäre - dazu laden wir alle 
Interessierten aus dem Butteramt 
und darüber hinaus herzlich ein. 
Gesungen werden kirchliche und 
weltliche Lieder. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Der Projektchor 
trifft sich jeweils montags von 18:30 
– 20:00. Weitere Informationen bei 

Gudrun Laqua Tel.: 14715 E-Mail; 
gudrunlaqua@gmail.com und 

kg.bokeloh@evlka.de

Kirche feiert 60. Ge-
burtstag
Am 1. Advent 
1961 wurde 
die neu 
erbaute Kirche 
„Zum Heiligen 
Kreuz“ in 
Betrieb 
genommen. 
Grund genug, 
einmal zurückzuschauen auf die 
Bauzeit und die darauf folgenden 
Jahre: Herzliche Einladung zur Feier 
am 1. Advent: 28. November, 17:00 
Lichtergottesdienst im Kirchgarten; 
17:45 Bildervortrag über die Kirchen-
bauzeit und die Geschichte der Kirche 

von Pastorin Dr. Vera C. Pabst. Wir 
bitten um Anmeldung zum Gottes-
dienst draußen und zum Vortrag in 
der Kirche (für den Vortrag bitte den 
Nachweis mitbringen, es gilt 3-G).

Pn Susanne v. Stemm

„Glück auf!“ im Advent
In ökumenischer Verbundenheit 
laden die Kirchengemeinden Heilig 
Kreuz und St. Bonifatius ein zum 
Gottesdienst am Barbaratag, 
Samstag, 04. Dezember.  Zusammen 
mit den Bergmannsvereinen, den 
Bergmannsfrauen und der Mitar-
beiterschaft von K&S sowie interes-
sierten Gästen starten wir um 17:00 
mit einer Prozession am Werkstor 
auf dem Tienberg. Um 17:30 
beginnt dann der Gottesdienst vor 
St. Konrad, Mesmeroder Str. 9. Der 
Posaunenchor Loccum wird den 
adventlichen Gottesdienst musika-
lisch begleiten.

Pn Susanne v. Stemm

Advent ist …
Innehalten auf dem Weg zur Krippe. 
Ab dem 1. Dezember laden wir 
mittwochs mit offener Kirchentür 
ein zur Adventsandacht. Musika-
lisch begleitet werden Lesungen und 
Gesang von Dieter Neuhäuser an der 
Orgel oder mit der Querflöte. Nach 
der Andacht ist Gelegenheit zum 
Austausch bei einem Heißgetränk. 
Aufgrund der Infektionslage wird 
die 3-G-Regel angewandt werden. 
Bitte halten Sie entsprechende Nach-
weise bereit. Während des Singens 
kann auf Mund-Nasen-Schutz nicht 
verzichtet werden. 

Helga Kaiser

Advent ist …
ohne Singen nicht zu denken! Am 2. 
Advent, 5. Dezember um 16:00 laden 
wir ein zu Andacht und Gesang. Der 
Projektchor unter der Leitung von 
Gudrun Laqua wird einige advent-
liche Lieder darbieten und zu einem 

Canon anleiten. Begleitet wird die 
(mit Maske) singende Gemeinde an 
Orgel und Keyboard von Andreas 
Stock. Helga Kaiser wird Lesungen 
übernehmen. Bitte denken Sie daran, 
einen Nachweis für das Einhalten der 
3G-Regel mitzubringen. Mund- und 
Nasenschutz ist selbstverständlich.

Helga Kaiser

10 Jahre 
MittagsMiteinander

Es begann im Oktober 2010 im alten 
Gemeindehaus. Ich kann mich an 
eines der ersten Essen erinnern, 
an dem ich mit meinen Kindern 
teilnahm: Geschnetzeltes mit Reis, 
Salat und natürlich ein Nachtisch. 
Menschen aller Altersstufen kamen 
zusammen und freuten sich über 
das selbstgekochte Essen, das 
Rita Seegers und Petra Ohlendorf 
zusammen gekocht hatten. Ursula 
Seegers und wer immer gerade   
Zeit hatte, übernahm den anschlie-
ßenden Abwasch. Am 2. November 
2011 dann das erste MittagsMitein-
ander in den neu eingebauten 
Gemeinderäumen der Kirche. In 
den kommenden Jahren erweiterte 
sich das Team um Sigrid Heise, die 
das Tische-Decken übernahm sowie 
Helga Kaiser und Dieter Schulze, die 
die neue Spülmaschine fortan unter-
stützten. Ursula Seegers wischte 
nach den gemeinsamen Mahl-
zeiten die Tische der immer größer 
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werdenden Runde. So sind 10 Jahre 
vergangen mit allerlei leckerem   
Selbstgekochten von Oktober bis   
Ostern. Highlight: die traditionelle 
Hochzeitssuppe vor Weihnachten   
und Ostern. Auch Hauptamtliche, die 
am Mittwochvormittag zu Sitzungen 
in unseren Räumen waren, blieben 
gerne in der gemütlichen Runde 
zum Mittagessen. Ebenso freuten 
sich auch einige Wunstorfer über 
das Angebot, an einem Wochentag 
bekocht zu werden. Am 20. Februar 
2020 fand nun das letzte MittagsMit-
einander statt. Vielen Dank an Rita 
Seegers, Petra Ohlendorf und Team 
- wir werden die herzliche Atmo-
sphäre vermissen.

Angelika Schmitt

Advent ist …
die Nachbarn mit einem Friedens-
licht zu besuchen.
Traditionell laden wir auch in diesem 
Jahr gemeinsam mit der Kirchen-
gemeinde Idensen/Mesmerode zu 
einer Pilgerwanderung am vierten 
Advent durchs Butteramt ein. 
Pilgerbegleiterin Gudrun Laqua 
begleitet die Gruppe mit Gedanken 
und Impulsen auf dem Weg. Die 
Veranstaltung beginnt um 15:00 
mit einer Andacht in der Kirche 
„Zum Heiligen Kreuz“ in Bokeloh. 
Nach dem Entzünden des Friedens-
lichts führt der Weg mit leuchtenden 
Laternen (bitte einschl. geeigneten 
Kerzen mitbringen) durch die 
Auewiesen über Mesmerode nach 
Idensen zur Sigwardskirche. (3,5 
km) Nach dem Überbringen des 
Friedenslichts lädt die Kirchenge-
meinde Idensen-Mesmerode um 
17:30 zu einem Gottesdienst mit 
Prädikant Jörg Mecke in die Neue 
Kirche herzlichst ein. Anschließend 
pilgert die Gruppe durchs Bruch 
zurück nach Bokeloh (3,5 km). Beginn 
am 19. Dezember 15:00, Ende ca. 
19:00.
Anmeldung bei Gudrun Laqua Tel.: 
14715, und kg.bokeloh@evlka.de und                                                          
Ute Herrmann Tel.: 14565, ute.
herrmann@kirche-idensen.de oder 
KG.Idensen@evlka.de   Die geltenden 
Corona Hygienemaßnahmen werden 
dabei eingehalten. 

Gudrun Laqua

Neujahrsempfang 2022
Liebe Bokeloherinnen und Bokeloher, 
liebe Gemeindeglieder! 
Am Sonntag, dem 23. Januar, 
möchte Sie die Kirchengemeinde 
um 17:00 zum Gottesdienst mit 
anschließendem Neujahrsempfang 
einladen. Dabei haben Sie die 
Möglichkeit, Auszüge unserer Chronik 
anzuschauen.
Damit wir uns nicht auf wenige Teil-
nehmende beschränken müssen, 
findet für den Empfang mit Sekt 
oder alkoholfreien Getränken im 
Stehen die 2-G-Regel Anwendung. 
Melden Sie sich bitte bis Mittwoch, 
19. Januar 2022 unter kg.bokeloh@
evlka.de oder im   Gemeindebüro, 
Tel. 4382, an und bringen Sie zum 
Empfang Ihren entsprechenden 
Nachweis mit.

Im Namen des Kirchenvorstands 
Angelika Schmitt

Betriebsausflug 
Waldbadend durch den Deister und 
mit allen Sinnen die herbstliche 
Natur wahrnehmend ging es für 
die Mitarbeitenden der KG Bokeloh 
auf Betriebsausflug. Ein vielfäl-
tiges Picknick und eine informative 
Führung durch die Waldimkerei 
Reinsdorf rundeten diesen schönen 
gemeinsamen Tag ab.

Friedlind Eichhorn

Haben Sie Lust zu ver-
reisen?
Dann kommen Sie mit uns zu inte-
ressanten Reisezielen. Ab Januar 
gibt es wieder Reiseberichte rund 
um den Erdball. Holen Sie sich Lust 
auf neue Reiseziele oder schwelgen 
Sie in Erinnerungen an vergangene 
Reisen. Am 28. Januar um 19:00 
berichtet Andreas Schmitt über die 
Normandie. Omaha Beach ist nach 
75 Jahren ein traumhaftes Reiseziel. 
Darauf folgt am 25. Februar Jürgen 
Rieger mit einem Reisebericht über 
Island. Auch der Weg ist das Ziel bei 
dieser Reise. Sie sind herzlich einge-
laden zu informativen Abenden bei 
einem Glas Wein oder alkoholfreien 
Getränken. Zurzeit finden diese 
Abende unter 3-G-Regel statt.
Möchten Sie auch über ein interes-
santes Urlaubsziel berichten, dann 
wenden Sie sich gerne an mich.

Angelika Schmitt

Save the date! 
Wir möchten   Sie   am   11. September 
2022   zur   Goldenen   und   erstmalig 
zur Diamantenen Konfirmation in 
unserer Kirchengemeinde einladen. 
Wurden Sie 1971/72 oder 1961/62 
konfirmiert, so melden Sie sich bitte 
mit Namen und Adresse im Gemein-
debüro.   Wir   benötigen   außerdem   
Ihre   Hilfe   beim   Finden Ihrer 
Mitkonfirmanden, die aus Bokeloh 
weggezogen sind, und freuen uns, 
wenn Sie sich melden.



Ökumenischer 
Männerkreis
Der Männerkreis trifft sich wieder 
regelmäßig mittwochs 19:30 im 
Gemeindesaal unserer Kirche. In 
diesem Jahr letztmalig am 15. 
Dezember.
Im neuen Jahr treffen wir uns am 
26. Januar. und 16. Februar.
Herzliche Einladung an alle 
Interessierten. 

Hans-Jörg Rohrbach

Umweltteam 
„Grüner Hahn“ 
Das Umweltteam trifft sich immer 
montags, 19:00 im Gemeinderaum. 
Im Dezember am 13., im Januar am 
24. und im Februar am 21. Nachdem 
wir in diesem Jahr mit dem Umwelt-
zertifikat „Der 
Grüne Hahn“ ausge-
zeichnet wurden, 
konnten wir u. a. mit 
finanzieller Unter-
stützung der „Bingo-
Umweltstiftung“ 
neue Gehölze in die 
Erde einbringen und 
Blühwiesenstreifen 
anlegen. So haben wir nicht nur den 
Menschen, sondern auf den Bienen 
und Insekten im Kirchgarten Platz 
angeboten.
Wer Näheres über das Umweltteam 
erfahren möchte, kann sich gerne 
an Jutta und Hans-Jörg Rohrbach 
wenden. Gibt es vielleicht jemanden, 
der bzw. die im Umweltteam mitar-
beiten möchte, dann bitte entweder 
ebenfalls Mitarbeiter*innen im Team 
ansprechen oder im Gemeindebüro 
melden.

Jutta und Hans-Jörg Rohrbach

Büroschließung
Unser Gemeindebüro ist vom 
24. Dezember bis zum 9. Januar 
geschlossen. Frau Hattendorf ist ab 
Mittwoch, 12. Januar 2022 wieder 
für Sie im Dienst.

Ökumenische 
Seniorenadventsfeier
Zum gemütlichen Adventsnach-
mittag bei Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen laden die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Bokeloh am 
Dienstag, 7. Dezember, 14:30 bis ca. 
17:00 ein in den Gemeindesaal der 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Bokeloh. 
Auf eine ökum. Andacht folgt ein 
buntes Programm mit Geschichten 
und Musik. Außerdem werden wir 
Bilder vom Bau beider Kirchen zeigen, 
die vor 60 und 61 Jahren eingeweiht 
wurden. Der Adventsnachmittag 
findet unter der 2G-Regel statt. Wir 
bitten beim Eingang, den entspre-
chenden Nachweis vorzulegen.
Um die Feier gut planen zu können, 
bitten wir um Anmeldung im Gemein-
debüro bis zum  29. November (per 
Post, Telefon oder E-Mail).

Weltgebetstag
„Herzlich willkommen zum Welt-
gebetstag“ sagen am Freitag, 04. 
März, die Frauen aus England, Nord-
irland und Wales. Unter dem Motto 
„Zukunftsplan Hoffnung“ werden 
Frauen von St. Bonifatius und aus 
den ev. Gemeinden im Butteramt 
den Abend in St. Konrad gestalten. 
Genaue Uhrzeit und Corona-Regeln 
werden im Vorfeld bekannt gegeben.

Neues aus der 
Corvinus-Kita
Nach den Sommerferien konnten wir 
die Kita wieder für alle Kinder öffnen. 
Unser Hygienekonzept ist gut durch-
dacht, damit wir den Kindern trotz 
Corona einen fast normalen Alltag 
bieten können. 
Das Begrüßungsfest, welches wir 
traditionell für alle neuen Familie 
anbieten, konnten wir dieses Jahr 

allerdings nur im kleinen Kreis feiern. 
Am Vormittag gingen wir mit allen 
Kindern in die Kirche und begrüßten 
dort in einem Gottesdienst die neuen 
Kinder. Am Nachmittag trafen wir 
uns dann mit den neuen Familien 
zu einem kleinen Fest im Garten 
unserer Kita.
Nur eine Woche später versam-
melten wir uns wieder in der Kirche 
zum Erntedank Gottesdienst.
Unsere neue Pastorin Franziska 
Oberheide gestaltete mit den Erzie-
herinnen einen schönen Gottes-
dienst. Mit Freude sangen die Kinder 
das Lied „Du hast uns deine Welt 
geschenkt...“ und freuten sich über 
die schön geschmückte Kirche, wo 
sie ihre Spenden wiedererkannten. 
Denn in der Woche zuvor brachten 
die Kinder fleißig Obst, Gemüse und 
andere Lebensmitteln mit in die Kita, 
um diese dann für die Wunstorfer 
Tafel zu spenden.
Das Kirchenjahr begleitet uns in 
nächster Zeit weiter. Da werden 
wir die Geschichte um St. Martin 
erleben und die Geschichte von 
Nikolaus. Am 17. Dezember feiern 
wir schließlich Gottesdienst mit Krip-
penspiel, welches wir hoffentlich in 
der Kirche aufführen können. Alle 
60 Kita Kinder sollen mit in dieses 
Spiel eingebunden werden und die 
zukünftigen Schulkinder bekommen 
eine Sprechrolle.

Petra Düppers für die Corvinus Kita

Schreiben in der 
Textschmiede
Seit April 2015 treffen sich die 
Schreiberlinge der Textschmiede 
unter dem Dach der Corvinus-
Gemeinde. Am 1. Freitag im Monat 
ab 16:00 wird mit Worten jongliert 
und der Phantasie Raum gegeben, 
um dann Geschichten, Gedichte, 
Heiteres und Ernstes, Magisches und 
Wahres auf Papier zu bringen. Oft 
genügt ein Ton, ein Duft oder ein 
Bild als Schreibanlass – und schon 
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fließen die Worte auf das Papier. Das 
gemeinsame Besprechen und Bear-
beiten der so entstandenen Texte 
ist ein wichtiger Bestandteil unserer 
Treffen. So kann aus einem spontan 
geschriebenen Rohling ein geschlif-
fener Text „geschmiedet“ werden. 
Aber Vorrang hat immer der Spaß 
am Schreiben. 
Nach der langen Corona-Pause 
dürfen wir uns nun endlich wieder im 
Gemeindehaus treffen, um unserem 
Hobby nachzugehen. 
Wir laden alle interessierten Männer 
und Frauen jeglichen Alters, mit und 
ohne Schreiberfahrung, herzlich 
dazu ein. Mitbringen sollten Sie 
lediglich Schreibzeug, gute Laune 
und Freude am Schreiben. 
Die nächsten Treffen sind geplant für 
den 5. November und 3. Dezember, 
jeweils ab 16:00 im Gemeindehaus 
der Corvinus-Gemeinde. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne 
auch Renate Küster unter Telefon 
76763.

Wir machen weiter mit 
unserm „Der-andere-
Gottesdienst“.
Nachdem wir den Gottesdienst seit 
Juni 2021 jeden Monat durchge-
führt haben, weil er Teil unserer 
Fortbildung war, soll er nun nicht 
mehr jeden Monat, dennoch in 
regelmäßigen Abständen weiterhin 
stattfinden. Dessen sind wir sicher. 
Worum es geht? Du bist/Sie sind 
offen für Neues? Gottesdienst darf/
soll gern mal in lockerer Atmosphäre 
sein?
Neue Lieder kennenlernen und dabei 
Spaß am Wort Gottes haben. Das 
sind unsere Ansprüche. Bekannte 
Lieder finden ebenfalls ihren Platz im 
Gottesdienst. Ja, natürlich gibt es so 
etwas wie eine Predigt. Das funktio-
niert bei uns aber etwas anders. Das 

kann schon leicht mal in eine Unter-
haltung ausarten. Wir gehen dem 
Thema auch gern in einem Anspiel 
näher auf den Grund.
Mittlerweile sind Leinwand und 
Lichttechnik ein fester Bestandteil 
unseres Gottesdienstes geworden 
wie auch unsere Mikrofone und 
unsere kleine Kamera, die ziemlich 
viel auffangen. All diese technischen 
Mittel wären ohne unsere Gemein-
deglieder und ihre Spenden nicht 
möglich gewesen. Dafür noch einmal 
herzlichen Dank. Einen Wunsch hat 
das Team noch: einen lichtstarken 
Beamer, der gerade bei sonnen-
durchflutetem Raum noch sehr gut 
erkennbare Bilder an die Leinwand 
weitergibt. 
Ja, unser Gottesdienst mag bunte 
Mischung sein; auf jeden Fall ist 
er für Jugendliche genauso wie für 
Junggebliebene. Also: für ALLE!
Der Gottesdienst wird von Laien 
gemacht. Es hat sich mittlerweile ein 
festes Team etabliert. Dazu gehören: 
Lektor Patrick Franz, Prädikantin 
Susanne Bannert, Kirchenvorsteher 
Carsten Liersch und KiGo- und 
Jugendteamer Constantin Voss. 
Das Schöne an dieser Form 
des Gottesdienstes ist: Jede/r 
Macher*in ist anders. So wie unser 
Gottesdienst. Deshalb der Name: 
„Der-andere-Gottesdienst“. 
Der nächste „Der-andere-Gottes-
dienst“ findet am 30. Januar 2022 
um 11:00 in der Corvinuskirche zum 
Thema: „Hast Du Charakter?“ statt. 
Wir freuen uns auf Euch/Sie.

Susanne Bannert

Endlich wieder KiGo!
Seit September können wir endlich 
wieder regelmäßig Kindergottes-
dienst feiern. Unter dem Motto „Du 
bist ein Geschenk Gottes“ haben 
wir uns zunächst mit dem Thema 
„Stärken“ auseinandergesetzt und 

tolle Kerzengläser gestaltet. Im 
Oktober lautete die Überschrift 
schließlich „Jesus macht alle satt“. 
Dazu haben wir uns nicht nur mit 
der Geschichte von der Speisung 
der 5000 beschäftigt, sondern 
auch Stoffbeutel mit Apfelstempeln 
bedruckt und gemeinsam in einem 
kleinen Wettbewerb den „Kastanien-
könig“ gekürt. 
Im neuen Jahr wird der KiGo wie 
gewohnt wieder einmal pro Monat 
stattfinden. Am 16. Januar gestalten 
wir einen „Kunterbunten Kinder-
morgen“ (10:00–12:00), weitere 
reguläre KiGo-Termine sind am 13. 
Februar sowie am 20. März. Dann 
werden wir wieder gemeinsam 
Geschichten erleben, kreativ sein 
und viel Spaß haben. Jedes Kind 
zwischen 3 und 10 Jahren ist herzlich 
willkommen!

Patrick Franz für das 
Kinder- und Jugendteam Corvinus

Einführungen
Seit dem 1. September bin ich 
Pastorin der Corvinusgemeinde. 
Herzlichen Dank für viele Segens- 
und Willkommenswünsche und 
einen wunderbaren Einführungs-
gottesdienst! Ich freue mich, viele 
von Ihnen und Euch schon kennen 
gelernt zu haben. Gleichzeitig sind 
mir viele Menschen und Strukturen 
natürlich noch neu und ich bin sehr 
gespannt auf Ihre und Eure Ideen, 
Wünsche und Vorstellungen an unser 
Gemeindeleben – per Mail, Telefon 
oder persönlich!

Pastorin Franziska Oberheide 
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Am 17. Oktober fand im Rahmen 
eines feierlichen Gottesdienstes 
meine Einführung zum 
Lektor statt. Es war für mich 
ein sehr intensiver und emotio-
naler Gottesdienst, der durch viele 
schöne Gespräche beim anschlie-
ßenden Kirchenkaffee abgerundet 
wurde. Ich bin sehr dankbar für 
die Unterstützung und Organisation 
im Vorfeld und freue mich sehr, in 
Zukunft regelmäßig in Corvinus 
Gottesdienste gestalten und die 
christliche Botschaft verkündigen zu 
können.

Patrick Franz, 
neuer Lektor in Corvinus

Treffen der 
Generationen 
In Zusammenarbeit mit Petra Weil-
bacher, einer Lehrerin der Ev. IGS 
Wunstorf, fand im Oktober ein Nach-
mittag zum Thema Generationen-
konflikte statt. 
Der Pädagogikkurs des 10. Jahr-
gangs besuchte die Seniorinnen der 
Corvinusgemeinde und interviewte 
sie mit einem selbst entwickelten 
Fragebogen zu ihrer eigenen Jugend 
und den Gemeinsamkeiten und 
Unterschieden dieser Lebensphase 
im Vergleich von früher zu heute. 
Zwei Fragen hat der Kurs exemp-
larisch für diesen Gemeindebrief 
ausgewertet: 

1. Welche Streitthemen gab es 
damals mit ihren Eltern?
-  Es wurde viel verboten, mate-

rielle Dinge wurden nicht zuge-
lassen (z.B. bis zur 13. Klasse 
kein Fahrrad).

-  Es gab Streit, wenn man nicht 
rechtzeitig zu Hause war bzw. 
eine Verspätung nicht ange-
kündigt hatte (2 Nennungen).

-  Eine Person listete folgende 
Streitthemen auf: Kirche, 
Staat, Hobbys, zu Hause helfen, 
Taschengeld

-  Zwei Personen konnten sich nicht 
mehr an Streit erinnern.

-  Drei weitere Personen gaben 
an, dass es keinen Streit 
gegeben habe (z.B. weil immer 
gemacht wurde, was die Eltern 
verlangten).

2. Was stört Sie am meisten an der 
heutigen Jugend?
Eine Schülerin fasste die Äuße-
rungen dazu so zusammen, dass sie 
meinte, die üblichen Klischees seien 
ihr begegnet. Konkrete Antworten 
waren:
-  dass die Jugendlichen rauchen 

und Alkohol trinken
-  dass sie keinen Respekt vor 

Älteren/vor dem Alter haben (2 
Nennungen)

-  dass sie sich 
meistens 
unhöflich 
verhalten

-  dass sie rück-
sichtslos sind

-  Der Leistungs-
druck zwinge 
Jugendliche, 
mit Ellenbogen 
voranzugehen.

Diese Befunde 
sind schon jetzt 
spannend, weil 

sich die Antworten mit dem decken, 
was Sokrates bereits vor über 2000 
Jahren zur damaligen Jugend kons-
tatiert hat: „Die Jugend liebt heut-
zutage den Luxus. Sie hat schlechte 
Manieren, verachtet die Autorität, 
hat keinen Respekt vor den älteren 
Leuten und schwatzt, wo sie arbeiten 
sollte. Die jungen Leute stehen nicht 
mehr auf, wenn Ältere das Zimmer 
betreten. Sie widersprechen ihren 
Eltern, schwadronieren in der 
Gesellschaft, verschlingen bei Tisch 
die Süßspeisen, legen die Beine 
übereinander und tyrannisieren ihre 
Lehrer.“
Nach den Interviews konnten sich 
alle – unter Hygienemaßnahmen 
– an selbst gebackenem Kuchen 
stärken. 

Petra Weilbacher für die Ev. IGS 
Wunstorf und Franziska Oberheide 

Das Team vom 
Der-andere-Gottesdienst
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„Wenn ich nicht zur Kirche 
kommen kann....
.....dann kommt Kirche 
zu mir“
Am 25. Dezember bietet Pastor Möller 
ab 12:00 und auch nachmittags 
wieder „Vor der Haustür-Andachten“ 
an. Das ist ein besonderes Angebot 
für Menschen in unserem Pfarrbezirk 
(alle Anwohner südlich der Bahnlinie 
Hannover-Minden), die den Weg zur 
Kirche gesundheitlich nicht mehr 
bewältigen können. Soweit Zeit und 
Kraft reichen, kommt Pastor Möller 
sehr gerne zu Ihnen nach Hause und 
hält eine kleine Andacht. Bei Bedarf 
melden Sie sich bitte unter der 
Nummer 914115 im Gemeindebüro.
Natürlich gibt es nach bald zwei 
Jahren Covideinschränkungen bei 
vielen von uns ein Sättigungsgefühl 
bezüglich des digitalen Angebots. 
Andere wiederum sind überaus 
dankbar für die Möglichkeit, auf 
diese Weise Andachten und Gottes-
dienste wahrnehmen zu können.
In St. Johannes fahren wir nach 
der Devise: Das Eine tun und das 
Andere nicht lassen. Jeder soll die 
Möglichkeit haben, etwas in seiner 
Schuhgröße zu finden. Neben den 
drei sonntäglichen Präsenzgot-
tesdiensten in St. Johannes, den 
täglichen Abendandachten (18:00) 
und dem zweiwöchentlich stattfin-
denden Wochenschlussabendmahl 
(freitags 19:00) bieten wir deshalb 
jeden Sonntag um 10:00 einen 
Onlinegottesdienst an, während der 

Adventszeit den „Anderen Advents-
kalender“ und nach Weihnachten 
die Mittwochandacht „Glauben leben 
– mit Jesus auf dem Weg sein“. All 
diese Onlineangebote können Sie – 
einmal ins Netz gestellt – jederzeit 
in YouTube, unter „St. Johannes 
Wunstorf“ finden.
Darüber hinaus senden wir  an 160 
Haushalte unseren täglichen Impuls 
per Internet („Futter für die Seele“). 
Wenn Sie daran Interesse haben, 
dann schicken Sie bitte eine Mail 
an Impuls@st-johannes-wunstorf.de 
und bitten um Zusendung.
Wer keinen Computeranschluss hat, 
kann auf das großartige Angebot 
der täglichen Telefonandachten der 
Ev. luth. Kirche Schaumburg Lippe 
zurückgreifen. Unter der Nummer 
05033/9949944 können Sie jeden Tag 
eine 3-Minuten Andacht hören. 

Heilig Abend 
und Weihnachten
Da die Kapelle des Krankenhaus der 
Region am 24. Dezember nicht für 
Gottesdienste mit größerer Besu-
cherzahl verfügbar ist, werden 
dieses Jahr alle unsere Gottesdienste 
in St. Johannes stattfinden. Wegen 
der begrenzten Raumgröße werden 
statt drei fünf Gottesdienste gefeiert. 
Zugleich bitten wir Sie aber, Ihren 
Gottesdienstbesuch vorher anzu-
melden (über https://st_johannes_
wunstorf.gottesdienst-besuchen.de 
oder telef. 914115), weil wir natürlich 
niemanden wegen fehlender Plätze 
an der Kirchtür abweisen möchten. 
Aufgrund der stärkeren Besucherzahl 
ist die Gottesdienstteilnahme am 
24. Dezember nur unter Beachtung 
der 3-G Regeln möglich. Wir bitten 
an dieser Stelle um Ihr Verständnis. 
Folgende Gottesdienste werden 
gefeiert:
24. Dezember: 
15:00 Familiengottesdienst mit 

Weihnachtsmusical, 
16:15 Familiengottesdienst mit 

Weihnachtsmusical, 
17:30 Christvesper, 
18:45 Christvesper, 
20:00 Christvesper
25. Dezember: 
10:30 Festgottesdienst
26. Dezember: 
9:00 Festgottesdienst, 
10:30 Festgottesdienst, 
15:00 Spanischsprachiger Gd

Stationäre und ambulante Pflege
in Wunstorf Haus am Bürgerpark 

Evangelisches Altenpflegeheim im Zentrum der Altstadt
Tel. 05031 - 9503 113

Haus Johannes
Evangelisches Altenpflegeheim im Stadtteil Barne

Tel. 05031 - 964 111

Diakonie-Sozialstation Wunstorf 
Ambulante Pflegedienst in Wunstorf und Umgebung

Tel. 05031 - 912 044

Tagespflege 
Tagespflege für Wunstorf und Neustadt

Tel. 05031 - 69428 - 66

Einrichtungen im Regionalverbund der Diakonische Altenhilfe Leine-Mittelweser · Tel.: 05031 69428 - 0
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Besondere 
Gottesdienste
Drei besondere Gottesdienste feiern 
wir im neuen Kalenderjahr, auf die 
wir Sie an dieser Stelle aufmerksam 
machen möchten: 
Am 9. Januar findet um 10:30 der 
Gottesdienst zu Beginn der Allianz-
gebetswoche statt. Den Gottesdienst 
leitet Pastor CC Möller. Es predigt 
Superintendent Hagen.
Die Gottesdienste am 16. Januar um 
9:00 und um 10:30 feiert Prädikantin 
Angelika Dömland unter dem Thema 
„Wenn die Tage länger werden“ mit 
uns und stimmt uns auf den Wechsel 
ein, der in der Natur immer offen-
sichtlicher wird.
Am 13. Februar feiern wir um 9:00 
und 10:30 zwei Gottesdienste unter 
dem Titel „Mensch sind wir reich!“. 
In diesen Gottesdiensten sagen wir 

den unterschiedlichen Gruppen 
ehrenamtlicher Mitarbeiter innerhalb 
unserer Gemeinde ein herzliches 
Dankeschön für alles Engagement, 
ohne das es ärmlich in unserer 
Gemeinde aussehen würde. 

Gottesdienst „Bunte 
Gemeinde“ – was hat 
es damit auf sich?
Aufgrund der begrenzten Räumlich-
keiten in St. Johannes haben wir im 
vergangenen Jahr angefangen, jeden 
Sonntag zu drei unterschiedlichen 
Zeiten Gottesdienst zu feiern, um 
ja niemanden abweisen zu müssen. 
Dadurch hat sich eine bemerkens-
werte Dynamik entwickelt: Menschen 
unterschiedlicher Altersgruppen - 
darunter auffällig viele junge Leute 
– treffen sich Sonntag für Sonntag 

um 16:00 zum Gottesdienst und 
genießen das gemeinsame Feiern. 
Mal sind es weniger, mal sind es 
viele, die kommen, und immer ist 
es ein „bunter Haufen“. Diese schöne 
Entwicklung hat natürlich auch 
Einfluss auf die Gestalt des Gottes-
dienstes, die Musik, Lieder, Enga-
gement von Einzelnen und auf die 
Art, wie die Aussage biblischer Worte 
Brücken in die Lebenswirklichkeit 
schlagen. Der Gottesdienst findet 
gewöhnlich jeden Sonntag während 
der Schulzeit in St. Johannes statt. 
Ganz herzlich laden wir sie ein, diese 
besondere Art den Glauben zu feiern, 
zu entdecken/am Gottesdienst 
teilzunehmen.

„Der andere 
Adventskalender“
Nachdem es im vergangenen Jahr 
eine Freude war zu sehen, mit wie 
viel Herzblut und Kreativität die 
Beteiligten den digitalen Adventska-
lender unserer Gemeinde gestaltet 
haben, werden wir auch dieses Jahr 
wieder einen neuen Adventskalender 
ins Netz stellen. 24 Gemeindeglieder 
(jung und alt) und Freunde unserer 
Kirchengemeinde werden zu jedem 
Tag in der Adventszeit eine kleine 
5-Minuten-Andacht halten. Dabei 
geht es vor allem um Fragen wie: 
„Wo berührt mich der Glaube?“, „was 
ist mir an Jesus Christus wichtig 
geworden?“ Die „Mitmacher“ teilen 
ein Stück weit ihren Glauben mit uns. 
Sehen und mitfeiern kann man die 
Andachten über Internet (YouTube, 
Stichwort „St. Johannes Wunstorf“). 



Wir laden Sie ganz herzlich ein, den 
Advent in dieser ganz besonderen 
Weise zu begehen und freuen uns 
über alle, die  mitfeiern.

Gemeinde lebt von 
Engagement
Kirchengemeinde ist kein Unter-
nehmen, ist vielmehr eine gestal-
tende Gemeinschaft, die davon lebt, 
dass sich Einzelne mit Engagement 
und Begeisterung einbringen. In 
St. Johannes gibt es ein breites 
Spektrum von sehr, sehr unter-
schiedlichen Gruppen und Aktivi-
täten, die durch das Engagement 
so vieler getragen werden und 
aufblühen. Wir laden Sie nicht nur 
ein, sich das mal genauer anzu-
schauen / teilzunehmen, sondern 
laden auch ein, mal darüber nach-
zudenken, ob Sie nicht auch an einer 
Stelle mitwirken können. Es gibt so 
viele Möglichkeiten! Es könnte auch 
was ganz anderes sein, aber: Wenn 

Sie z.B. Freude haben mit Kindern 
zu arbeiten, oder aber Menschen 
zu besuchen – da könnten Sie mit 
Ihrem Engagement unsere Kirchen-
gemeinde wahrlich beschenken. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte an 
Pastor CC Möller. (telef. 914115 oder 
claus.carsten@web.de)
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Hans Mehnert und Claus Carsten 
Möller bei der Besprechung des 
Online-Gottesdienstes

Brot für die Welt
Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.

Unter diesem Motto steht die 63. Aktion von Brot für die 
Welt, die am 1. Advent 2021 bundesweit eröffnet wird.

Neben der Corona-Pandemie ist der Klimawandel die 
Herausforderung unserer Tage. Der Klimawandel zerstört 
Ernten und Lebensräume. Fluten und Dürren treiben 
Menschen zur Flucht. Gemeinsam müssen wir jetzt handeln und uns für eine nachhaltige und gerechte Welt 
einsetzen. 
Der Klimawandel betrifft uns alle – das haben nicht zuletzt auch die Flutkatastrophen im Sommer in Deutschland 
gezeigt. In den letzten Jahrzehnten veränderte sich das bisherige Gleichgewicht auf unserer Erde drastischer und 
schneller als jemals zuvor. Der Ursprung dieses Wandels ist die globale Erwärmung. Unter seinen Folgen leiden 
jedoch besonders stark die Menschen im Globalen Süden. Die Herausforderungen des Klimawandels lassen sich nur 
gemeinsam bewältigen.
Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. Denn wir alle müssen begreifen, dass wir die Herausforderung des 
Klimawandels nur gemeinsam bewältigen können. Der Schutz unserer Erde ist eine Aufgabe aller Menschen. 

Bitte unterstützen Sie Brot für die Welt mit Ihren Spenden und Ihren Kollekten in den Gottesdiensten ab dem 
1. Advent dabei, die Herausforderungen des Klimawandels gemeinsam zu 
bewältigen.
Oder spenden Sie direkt:

63. Aktion Brot für die Welt 2021/2022. 
Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10100610060500500500
BIC: GENODED1KDB

Sie können auch online spenden:



Altenclub Klein Heidorn
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
liebe Gäste des Altenclub Klein 
Heidorn: Nach nun 19-monatiger 
Zwangspause konnten wir die Türen 
des Freizeitheimes für unser Treffen 
öffnen.
Mir ging es wie vor fünf Jahren, als ich  
die Betreuung übernommen habe. Es 
war spannend und interessant, wer 
von Euch kommen würde. Ihr habt 
Diakonin Karola Königstein und auch 
mich durch zahlreiches Erscheinen 
überrascht,  es waren zu unserer 
Freude fast alle gekommen. Der  
Kuchen für die Kaffeetafel wurde 
von meiner Freundin Annegret Arndt 
und mir wie immer gebacken. Über 
die Mithilfe meiner Freundin, die ich 
schon seit Berufsschuljahren kenne, 
bin ich dankbar. Unsere Tische 
waren passend zur Jahreszeit mit 
Zierkürbissen und wunderschönen 
Hortensien dekoriert. Auch eine 
kleine gehandarbeitete Überra-
schung in Form einer kleinen Tasche, 
gefüllt mit einem Raffaello lag auf 
jedem Kaffeegedeck bereit. Es war 
in allem wie gewohnt ein schöner 
Nachmittag, der das nächste Mal 
am Mittwoch, den 3. November um 
15:00 stattfindet. Das letzte Treffen 
in diesem Jahr wird am 1. Dezember 
um 15:00 im Freizeitheim sein. Ich 
wünsche allen Senior:innen bis zu 
unserem Wiedersehen: Bleiben Sie 
gesund und den Erkrankten eine 
gute Besserung.

Eure Roswitha Jäkel

Hausaufgabenhilfe 
„Rückenwind“ hat die 
Arbeit wieder aufge-
nommen
Über 18 Monate Pandemie liegen 
hinter uns, und wir konnten mit 
dem Beginn des neuen Schul-
jahres im September neu starten. 
Vieles gibt es nachzuholen, einige 
Lücken sind sicherlich zu schließen. 
Das Team „Rückenwind“ wird sich 
bemühen zu helfen. Wir haben auch 
noch einige Plätze zu vergeben. 
Wenn Sie für Ihre Tochter/Ihren 
Sohn Bedarf sehen, können Sie Ihre 
Kinder ab sofort anmelden. Wir 
hoffen, dass wir mit unserem Team 
sehr viele Schülerinnen und Schüler 

aufnehmen können, bitten aber um 
Verständnis, dass wir eventuell nicht 
allen Wünschen gerecht werden 
können – das gilt insbesondere für 
Wunschtermine.
Nach wie vor decken wir eine Vielzahl 
von Fächern für alle Jahrgänge ab. 
Wichtig ist für uns eine regelmäßige 
Teilnahme, auch wenn keine Haus-
aufgaben anstehen.
Zu beachten ist die 3-G-Regel im 
Gemeindehaus Es besteht weiterhin 
Maskenpflicht.
Kontaktaufnahme bei Peter Kuschel, 
Tel.: 3779 oder 
kuschel-wunstorf@t-online.de.

Gottesdienste an 
Heilig Abend
Weihnachten 2021 bringt ein paar 
Neuerungen mit sich. So können wir 
hoffentlich endlich wieder Gottes-
dienste in der Stiftskirche feiern! Und 
zum anderen gibt es Veränderungen 
der Schwerpunkte der einzelnen 
Gottesdienste:
15:00: Christvesper mit Mitmach-

Krippenspiel für Familien mit 
kleinen Kindern, Diakonin 
Giesecke

16:30: Christvesper mit Krippenspiel 
von Jugendlichen, Pastor Gleitz

18:00: Christvesper, Pastor 
Milkowski

18:00: Christvesper mit den Singin 
Friends, Pastor Gleitz, im Gottes-
dienstraum Klein Heidorn

23:00: Christmette, Pastor Milkowski
Für alle Gottesdienste gilt: Bitte 
melden Sie sich unter stift-wunstorf.
gottesdienst-besuchen.de an.

Neue Gesichter in der 
Stifts-KiTa
In der letzten Zeit gab es durch Stel-
lenwechsel ein paar personelle Verän-
derungen, weswegen wir uns von 
Annika Kirschner und Jeanette Zinser 
verabschieden mussten. Wir danken 
ihnen für ihre Arbeit und wünschen 
ihnen für die Zukunft alles Gute und 
Gottes reichen Segen! Auch Pastorin 
Franziska Oberheide hat die religi-
onspädagogische Begleitung der KiTa 
abgegeben. Neu übernommen hat 
diese Aufgabe nun Diakonin Tanja 
Giesecke. Seit 1. November ist Karen 
Rinne neu im Team dabei. Sie leitet 
den Hort und als stellvertretende 

Leitung gemeinsam mit Melanie 
Murtfeld, die die kommissarische 
Leitung übernommen hat, die Stifts-
KiTa. Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit und wünschen gutes 
Gelingen!

Karen Rinne

Gemeinsames Projekt 
mit der Kunstschule 
Im Oktober fand ein Projekt zum 
Thema „Lutherrose“ in der Stiftskita 
statt. Zum Einstieg trafen wir uns 
mit den Kindern und erzählten die 
Geschichte  „Jesus und der Sturm“ 
und legten dazu ein Bodenbild. 
Wir sprachen über unsere Ängste 
und was uns trösten kann. Es war 
schnell klar, dass nicht nur Eltern 
und Freunde, sondern auch Gott 
uns trösten kann. Mit einem Segen 
und dem Lied „Gottes Liebe ist so 
wunderbar“ endete unser erstes 
Treffen.
Am zweiten Tag sprachen wir über 
Martin Luther und lernten seine 
Lebensgeschichte kennen. Wir 
erfuhren, dass er in seinem Leben 
auch mal Angst hatte und wie er damit 
umgegangen ist. Durch seine Über-
setzung der Bibel in unsere Sprache 
erkannten die Menschen, dass er alle 
liebt und wir uns seine Liebe nicht 
erkaufen müssen. Wir lernten sein 
Wappen, „die Lutherrose“, kennen 
und die Symbolik, die sich dahinter 
verbirgt.
In den folgenden Tagen konnte jedes 
Kind seine eigene Lutherrose, unter 
der Leitung der Kunstschule anfer-
tigen. Wir sind gespannt auf das 
fertige Kunstwerk, das eine Wand 
unserer Kita verzieren wird.

K.Stroth und S.Meinert
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Neue Bürozeiten
Ab sofort ist unser Büro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags 
von 9:30-12:00 und dienstags von 
13:30-16:00 geöffnet. Mittwochs 
bleibt das Büro geschlossen. 

Musik im Gottesdienst:
24. Dezember, Heilig Abend
23:00 Kantorei
26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag
10:00 Kantorei
Die Matineen
3 Orgelmatineen plus mit Stifts-und 
Kreiskantorin Claudia Wortmann 
und Gästen jeweils um 11:00 in der 
Stadtkirche:
Samstag, 04. Dezember
Samstag, 12. Dezember
Samstag, 18. Dezember
https://stiftskirche-wunstorf.de/
kirchenmusik
Konzert in der Stadtkirche
Freitag, 25. Februar 2022, 19:30
Orgelmusik des  16. und  17. Jahr-
hunderts. An der mitteltönigen 
Orgelkonzert: Stifts- und Kreiskan-
torin Claudia Wortmann

Offenes Singen 
Wir wollen wieder singen! Ab 
Donnerstag, dem 9. Dezember werde 
ich für alle, die gerne singen, um 
19:00 ein offenes Singen anbieten. 
Egal ob jung oder alt, jeder und 
jede, der oder die Lust hat dabei zu 
sein, ist herzlich willkommen. Noten-
kenntnisse sind nicht erforderlich! 
Wir treffen uns jeden Donnerstag 
um 19:00 für eine Stunde  in der 
Stadtkirche. Wir werden Gesang-
buchlieder, Lieder aus den Lebens-
weisen und den freitönen singen. 

So bekommen wir unsere Stimmen 
nach der langen Corona-Pause für 
den Gottesdienst am Sonntag und 
im  Alltag des Lebens wieder in 
Schwung.
Kommt alle einfach einmal zum 
Schnuppern vorbei und macht mit. 
Ich freue mich über jede Singstimme.

Claudia Wortmann, 
Stifts- und Kreiskantorin

Martin-Luther-King-
Day am 23. Januar
Der Gospelgottesdienst zum 
Andenken an den farbigen Bürger-
rechtler Martin-Luther-King- findet 
am 23. Januar um 18:00 statt. Stifts-
konfirmanden und Pfadfindern vom 
Stamm Martin Luther King werden 
ihn gemeinsam gestalten. Mit dabei 
natürlich wieder Gospelmusik von 
Kum Ba Yah aus Neustadt unter 
der Leitung von Dietmar Brodkorb 
und Aktionen zum Mitmachen. 
Bitte beachten Sie unsere Ankündi-
gungen in der Tagespresse und auf 
Instagram.
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Wilhelm-Busch-Str. 20b
31515 Wunstorf
Tel.: 05031 - 9 777 907

info@fahrschule-six-wunstorf.de
www.fahrschule-six-wunstorf.de

Gutschein* für die 1. Fahrstunde
* 1x p.P. / nur in Verbindung mit einem Ausbildungsvertrag

Wir trauern um unsere 
ehemahlige Kichenvorsteherin 

Gabi Gierke

Gabi hat sich an vielen Stellen 
der Gemeinde eingebracht. 
Besonderen Wert hat sie darauf 
gelegt, die Gemeinde näher an 
die Menschen zu bringen. Über 
Gottesdienstgestaltung, Kirchen-
kaffee und Qualitätsentwicklung 
hat sie wertvolle, bleibende 
Impulse gesetzt.
Unser Mitgefühl gilt ihren 
Kindern.



Worte und Lieder 
im Advent
Zusammen mit dem Wunstorfer 
Doppelquartett gibt es mittwochs 
im Advent wieder die beliebten 
Liederabende „Worte und Lieder 
im Advent“. Jeweils um 17:30 am 
1.; 8.; 15. und 22. Dezember singt 
der Männerchor in der Stadtkirche 
Advents- und Weihnachtslieder 
begleitet von einer kurzen geistlichen 
Besinnung. Wir freuen uns, dass in 
diesem Jahr das Doppelquartett 
diesen guten Brauch fortsetzen kann, 
nachdem es im letzten Jahr corona-
bedingt pausieren musste.

Friedenslicht aus 
Bethlehem
Am 18. Dezember um 18:00 teilen 
die Pfadfinder von St.Bonifatius und 
Stiftskirchengemeinde das Friedens-
licht aus. Beide Pfadfinderstämme 
feiern einen gemeinsamen Gottes-
dienst, gespickt mit zahlreichen 
Mitmachaktionen, in der dann 
hoffentlich fertigen Stiftskirche. Bitte 
Laternen, Lampen o.ä. mitbringen, 
wer das Friedenslicht als Weih-
nachtsgruß aus der Geburtskirche in 
Bethlehem mit nach Hause nehmen 
möchte.
Das Friedenslicht wird seit 1986 
verteilt. Als Zeichen des Friedens 
und der Solidarität wird es aus der 
Geburtskirche Jesu in Betlehem mit 
dem Flugzeug nach Wien transpor-
tiert. Von dort bringen es Pfadfinde-
rinnen und Pfadfinder am 3. Advent 
nach Deutschland. Das Motto in 
diesem Jahr lautet: „Friedensnetz – 
ein Licht, das alle verbindet“.

NEU: help4friends
Mit dem Hölty-Gymnasium ist eine 
neue Kooperation entstanden: 
help4friends möchte Schülerinnen 
und Schüler aktivieren für die viel-
fältigen Hilfsangebote der Kirchen-
gemeinde und des Kirchenkreises. 
Die Idee von Religionslehrerin Meike 
Schmackpfeffer ist aus der Beob-
achtung entstanden, wonach sich 
im Angesicht der Pandemie bei 
vielen Schülerinnen und Schülern 
ein gewisses Gefühl der Hilflosigkeit 
gegen lokale wie globale Konflikte 
breit gemacht hat. Auch das Hinten-
anstellen der Klimaproteste hat dies 
gefördert und den Eindruck erweckt, 
dass die Anliegen der jungen Gene-
ration während Corona unter die 
Räder gekommen sind. Das neue 
Projekt, das Pastor Volker Milkowski 
begleitet, soll dem entgegenwirken, 
indem es auf lokale Ebene Hilfsmög-
lichkeiten und Engagementfelder 
aufzeigt.

Komfortzone 
erfolgreich gestartet
Das neue Angebot für „Menschen 
+/- 45“ ist erfolgreich gestartet. 
In der „Komfortzone“ haben sich 
Ende September Interessierte und 
Neugierige zum Schnuppern und 
Austausch getroffen. Das Angebot 
soll mit verschiedenen Themen-
schwerpunkten – aber immer mit 
Leichtigkeit und Lockerheit – fortge-
setzt werden. Bettina Schillberg und 
Karola Königstein laden herzlich ein!

Muslimisches Grabfeld 
eingeweiht
Endlich ist es soweit: Das Grabfeld 
für Beisetzungen nach muslimi-
schem Ritus ist auf dem Wunstorfer 
Friedhof eröffnet worden. In einer 
Feierstunde mit der türkischen Gene-
ralkonsulin Gül Özge Kaya, Imam 
Adnan Iltus und dem niedersächsi-
schen Vertreter der DiTiB Religions-
behörde sowie Mitgliedern von Politik, 
Kirchengemeinde und Moscheege-
meinde wurde das Grabfeld Anfang 
Oktober seiner Bestimmung über-
geben. Die Kirchengemeinde ist mit 
der Einrichtung einer Anfrage des 
Rates der Stadt gefolgt und hat in 
einem Klärungsprozess zusammen 

mit der Türkisch-Muslimischen 
Gemeinde, dem Integrationsbeirat 
und der Stadt Wunstorf nun diese 
Möglichkeit eröffnet, sich auf dem 
Friedhof auch nach traditionellem 
islamischem Ritus beisetzen zu 
lassen.

Neuer 
Fürbittenleuchter
Dank der großzügigen Spende eines 
Gemeindemitglieds hat die Stadt-
kirche nun ihren eigenen Fürbitten-
leuchter bekommen. Hocherfreut 
über dieses Geschenk ist in enger 
Abstimmung mit der Stifterin und 

stilistischer Schlichtheit ein künst-
lerisches Unikat entstanden, das 
der Kunstschmied Thomas Wippich 
aus Vach geschaffen hat. Durch 
die geöffnete Stadtkirche kommen 
täglich Menschen in die Kirche, die 
eine Kerze zum stillen Gebet und 
Andenken entzünden möchten. Mit 
dem neuen Fürbittenleuchter haben 
sie nun einen Ort, an dem sie ihrem 
Gedenken Raum geben können. 
Kunstschmied Wippich arbeitet 
inzwischen schon an einem Oster-
leuchter für die Stadtkirche, der 
künftig die Osterkerze tragen soll. 
Auch dieses Kunstwerk wird auf 
großzügige Weise von der Mäzenin 
gestiftet werden.
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Musikaufnahmen für den 
Zoom-Gottesdienst

St. Johannes

Einsegnung Lektor Franz, 
Corvinus

Gottesdienst zum Stifts- und 
Stadtjubiläum

Begegnung der Generationen, 
Corvinus Churchnight zur 

Reformation, Stift

Eröffnung muslimisches Grabfeld auf 
dem Wunstorfer Friedhof

Familiengottesdienst zu 
Erntedank, Stift Mitarbeiterinnenausflug, Bokeloh

Café Kunterbunt,
St. Johannes


